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für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Warum werden die Hebesätze angepasst?
Mit Urteil vom 10.04.2018 hat das Bundesverfassungsgericht die 
Verfassungswidrigkeit des Bundesgrundsteuergesetzes festgestellt. 
Der Bayerische Landtag beschloss am 23.11.2021 das Bayerische 
Grundsteuergesetz. Ab 01.01.2025 wird die Grundsteuer nach dem 
neuen Gesetz erhoben. Die Grundsteuer A wird auf Grundlage des 
Ertragswerts des Betriebs und die Grundsteuer B nach der Größe der 
Fläche von Grund und Boden sowie der Gebäudefläche und deren 
Nutzung steuerlich erklärt. Mit dieser Erklärung der Grundstücks-
eigentümer setzt das Finanzamt einen Grundsteuermessbetrag fest. 
Die Gemeinde beschließt gem. § 25 GrStG über die Höhe des Hebes-
atzes. Hieraus, Grundsteuermessbetrag und Hebesatz, ergibt sich die 
Grundsteuer. Die Neufestsetzung der Messbeträge macht auch eine 
Neufestsetzung der Hebesätze und den damit verbundenen Erlass 

einer Hebesatzsatzung für 2025 notwendig. Der Markt Eggolsheim 
hat seit dem Jahr 2022 einen Hebesatz für die Grundsteuer A und 
Grundsteuer B von 500 %. Die diesjährige Gesamteinnahme bei der 
Grundsteuer beträgt 1.053.334,80 €. Bei gleichbleibenden Hebe-
sätzen (500 %) wären die Gesamteinnahmen nach aktuellem Stand 
1.938.123,00 €. Im Rahmen der Grundsteuerreform wurde von der 
Bundes- und Landespolitik – trotz Zuständigkeit der Kommune – 
das „Versprechen“ geäußert, dass die Grundsteuer aufkommens-
neutral reformiert wird. Aufkommensneutralität bedeutet, dass die 
Gemeinde nach Umsetzung der Reform ihr Grundsteueraufkom-
men insgesamt stabil halten kann – also im Jahr 2025 gleichblei-
bende Einnahmen aus der Grundsteuer hat wie in den Jahren vor 
der Reform. 

Neufestsetzung der Grundsteuerhebesätze ab 01.01.2025

Der Marktgemeinderat hat am 19.11.2024 eine Hebesatzsatzung für die Marktgemeinde Eggolsheim 
beschlossen. Diese Satzung tritt mit dem 01.01.2025 in Kraft. Die Amtliche Bekanntmachung finden 

Sie in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung. 

Fortsetzung auf Seite 6
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Sitzungstermine

Dienstag, den 17. Dezember 2024, 16:30 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 17. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Amtliche Bekanntmachung der Satzung über die Festset-
zung der Realsteuerhebesätze (Hebesatzsatzung) des Mark-
tes Eggolsheim
Der Marktgemeinderat hat am 19.11.2024 die Hebesatzsatzung für 
die Marktgemeinde Eggolsheim beschlossen.
Die Satzung tritt mit dem 01. Januar 2025 in Kraft. Sie liegt wäh-
rend der allgemeinen Geschäftsstunden in der Kasse, Erdgeschoss, 
Zimmer Nr. 010, bis zur nächsten amtlichen Bekanntgabe zur Ein-
sicht bereit und ist damit öffentlich zugänglich (Art. 65 Abs. 3 GO 
und § 3 Satz 1 BekV). Zusätzlich ist sie über unsere Website abrufbar.

Satzung über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze des Marktes 
Eggolsheim (Hebesatzsatzung) vom 19.11.2024

Aufgrund des Art. 22 Abs. 2, Art. 23 ff. der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.08.1998 ((GVBl. S 796), zuletzt geändert durch § 1 Abs. 6 der 
Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBl. S. 98)) und Art. 18 des Baye-
rischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 04.04.1993 ((GVBl. 264), zuletzt geändert durch § 1 Abs. 
10 der Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBl. S. 98)) in Verbindung 
mit § 25 Abs. 1 und 2 des Grundsteuergesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07.08.1973 ((BGBl. I S. 965), zuletzt geän-
dert durch Artikel 21 des Jahressteuergesetzes 2022 vom 16.12.2022 
(BGBl. I S. 2294)) und Art. 5 des Bayerischen Grundsteuergesetzes 
vom 10.12.2021 ((GVBl. S. 638), zuletzt geändert durch Art. 9 des 
Gesetzes vom 21.04.2023 (GVBl. S. 128)) erlässt der Markt Eggols-
heim folgende Satzung:

§ 1 Hebesätze
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende gemeindlichen Real-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer A (für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe) 	
500 v. H.
2. Grundsteuer B (für Grundstücke) 		  305 v. H.
3. Gewerbesteuer 				    400 v. H.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Markt Eggolsheim
Eggolsheim, den 20.11.2024
gez.
Claus Schwarzmann, 1. Bürgermeister
(Beschluss Marktgemeinderat vom 19.11.2024)

BEKANNTMACHUNG DER GENEHMIGUNG ZUR ÄNDERUNG 
DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANS DES MARKTES EGGOLSHEIM 
FÜR DEN BEREICH „SO-ENERGIEPARK NEUSES NORD“, GE-
MARKUNG NEUSES AN DER REGNITZ, MARKT EGGOLSHEIM
Mit Bescheid vom 19.11.2024 Az. 4-6100 hat das Landratsamt 
Forchheim die Änderung des Flächennutzungsplans des Marktes 
Eggolsheim für das Gebiet „SO-ENERGIEPARK NEUSES NORD“, 
Gemarkung Neuses an der Regnitz genehmigt. Die Erteilung der 
Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
wird die Änderung des Flächennutzungsplans, wirksam.

Jedermann kann den Flächennutzungsplan und die Begründung, 
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan berücksichtigt 
wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmög-
lichkeiten gewählt wurde, im Rathaus des Marktes Eggolsheim im 
planerischen Bauamt, Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim, Zimmer 
110 während der Dienststunden (vormittags: Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr, nachmittags: Montag bis Mittwoch von 14.00 bis 
16.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr) einsehen und 
über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Die Planunterlagen stehend auch online/digital auf der Homepage 
des Marktes Eggolsheim zur Einsichtnahme zur Verfügung.
Die Planunterlagen stehen auch online/digital auf der Homepage des 
Marktes Eggolsheim unter www.eggolsheim.de/bauleitplaene zur 
Einsichtnahme zur Verfügung.
Zusätzlich sind die vorgenannten Unterlagen auch im Geoportal 
Bayern unter folgendem Link online/digital einsehbar/zugänglich:
https://www.qeoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 

Unbeachtlich werden demnach 
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten 	 Verfahrens- und Formvor-
schriften und 

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das 	 Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und 

3.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht 	 innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich gegen-
über 	der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen. 

Eggolsheim, 20.11.2024

Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister
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BEKANNTMACHUNG ÜBER DAS IN-KRAFT-TRETEN DES BE-
BAUUNGPLANES MIT INTEGRIERTEM GRÜNDORDNUNGS-
PLAN FÜR DEN BEREICH „SO-ENERGIEPARK NEUSES NORD“, 
GEMARKUNG NEUSES AN DER REGNITZ, MARKT EGGOLSHEIM
Der Marktgemeinderat hat den Bebauungsplan mit integriertem 
Grünordnungsplan für den Bereich „SO-Energiepark Neuses Nord“, 
Gemarkung Neuses an der Regnitz am 22.10.2024 gem. § 10 des 
Baugesetzbuchs (BauGB) als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan mit integriertem 
Grünordnungsplan in Kraft.

Der vorgenannte Plan liegt samt Begründung nach § 10 Abs. 3 
BauGB ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus des 
Marktes Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim, Bauamt, 
Zimmer 110, während der Dienststunden (vormittags: Montag bis 
Freitag von 8.00 h bis 12.00 h, Nachmittags: Montag bis Mittwoch 
von 14.00 h bis 16.00 h und Donnerstag von 14.00 h bis 18.00 h) 
öffentlich aus und kann dort eingesehen werden.
Die Planunterlagen stehen auch online/digital auf der Homepage des 
Marktes Eggolsheim unter www.eggolsheim.de/bauleitplaene zur 
Einsichtnahme zur Verfügung.
Zusätzlich sind die vorgenannten Unterlagen auch im Geoportal 
Bayern unter folgendem Link online/digital einsehbar/zugänglich:
https://www.qeoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach 
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten 	 Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften 	 über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 

3.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs und 

4.	 nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vor-
schriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hin-
gewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den 
§§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht 
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspru-
ches herbeigeführt wird. 

Eggolsheim, 29.11.2024
gez.
Claus Schwarzmann
1. Bürgermeister

Wasserrecht;
Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Bereich des 
Bebauungsplans „Bahnhofsiedlung Nord-Ost“ im Gemein-
deteil Eggolsheim in den Rinniggraben durch den Markt Eg-
golsheim
Bekanntmachung gemäß Art. 73 Abs. 5 BayVwVfG
Mit Schreiben vom 01.10.2024 beantragte der Markt Eggolsheim 
beim Landratsamt Forchheim die Durchführung des wasserrechtli-
chen Verfahrens für das oben genannte Vorhaben.

Das Einleiten von Niederschlagswasser stellt eine Benutzung nach  
§ 9 Abs. 1 Nr. 4 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) dar, die nach  
§ 8 Abs. 1 WHG einer wasserrechtlichen Gestattung bedarf.
Da das Vorhaben der öffentlichen Abwasserbeseitigung dient, beab-
sichtigt das Landratsamt Forchheim eine Erlaubnis im Sinne der 
§§ 15 Abs. 1 und 10 Abs. 1 WHG für die Dauer von 20 Jahren zu 
erteilen.
Die beim Landratsamt Forchheim eingereichten Planunterlagen 
liegen in der Zeit vom  04. Dezember 2024 bis einschließlich 03. Januar 
2025 während der Dienststunden zur Einsichtnahme beim Markt 
Eggolsheim aus.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Landratsamt Forchheim, Fachbereich Wasser-
recht, oder beim Markt Eggolsheim Einwendungen gegen den Plan 
erheben.

Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach anderen 
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungs-
gerichtsordnung gegen die beantragte Erlaubnis einzulegen, können 
innerhalb der Einwendungsfrist Stellungnahmen zu dem Plan abge-
ben.

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen 
(Art. 69 Satz 2 des Bayerischen Wassergesetzes - BayWG - i. V. m. 
Art. 73 Abs. 4 Sätze 3 und 4 des Bayerischen Verwaltungsverfahrens-
gesetzes - BayVwVfG -).

Über rechtzeitig erhobene Einwendungen findet ein Erörterungster-
min statt.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Wenn mehr als 50 Benachrichti-
gungen oder Zustellungen vorzunehmen sind, können Personen, die 
Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch 
öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden. Ferner kann in 
diesem Fall die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Hinweis:
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung sowie die zur Ein-
sicht auszulegenden Unterlagen sind gemäß Art. 27a BayVwVfG 
auch auf der Internetseite des Landratsamtes Forchheim unter fol-
gendem Link abrufbar:
http://lra-fo.de/site/2_aufgabenbereiche/Natur_Umwelt/Wasser-
recht/fb_wasserrecht.php
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Dorferneuerung Neuses a.d.Regnitz, Markt Eggolsheim, 
Landkreis Forchheim
Ergebnis der Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und                           
Stellvertreter der Teilnehmergemeinschaft Neuses a.d.Regnitz

Bekanntmachung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Teilnehmer 
des Dorferneuerungsverfahrens Neuses a.d.Regnitz zu einer Teilneh-
merversammlung mit Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmit-
glieder und Stellvertreter geladen. Diese fand am 18. November 2024 
ab 19.00 Uhr in der Alten Schule in Neuses statt. 

Den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern wurden die Aufgaben des 
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft (TG) sowie die Grundsätze 
des Wahlverfahrens erläutert. Für die Prüfung der Wahlberechtigung 
und die Durchführung der Wahl wurde ein Wahlausschuss gebildet. 
Dieser bestand aus Baurat Georg Karl und Technischen Oberins-
pektor Dominik Honeck vom Amt für Ländliche Entwicklung Ober-
franken, Frau Batz als Vertreterin des Marktes Eggolsheim sowie 
Vorstandsmitglied Robert Schmitt.
Nach Abgabe aller Stimmzettel zählte der Wahlausschuss die Stim-
men aus und führte bei Stimmengleichheit einen Losentschied durch. 
Der gewählte Vorstand der TG Neuses a.d.Regnitz setzt sich wie 
folgt zusammen:

Vorstandsmitglied		  Stellvertreter
1.	 Peter Roppelt	 1.	 Alfons Saffer
2.	 Andreas Büttner	 2.	 Eduard Endt
3.	 Georg Peßler	 3.	 Walter Götz
4.	 Robert Schmitt	 4.	 Fritz Sitzmann
5.	 Michael Tuffner	 5.	 Christian Dormann

Die gewählten Vorstandsmitglieder und Stellvertreter wurden 
anschließend von Herrn Baurat Georg Karl bestätigt und für die 
Dauer der Wahlperiode (6 Jahre) verpflichtet.
Zum Schluss der Versammlung informierte der Vorsitzende des Vor-
standes über den weiteren Ablauf der Dorferneuerung. Im ersten 
Quartal 2025 kommt der Vorstand zur konstituierenden Sitzung 
zusammen. Die Umsetzung der Baumaßnahmen im Umfeld der 
Alten Schule (Bauabschnitt I) sollen im Sommer 2025 beginnen.
Bamberg, 20.11.2024 
gez. Georg Karl, Vorsitzender der TG Neuses a.d.Regnitz

Abfallinfo Dezember 2024
Verschenken statt wegschmeißen
Haben Sie bereits ein vorhandenes Geschenk zu Weihnachten 
bekommen? Machen Sie doch damit anderen eine Freude. Nicht 
alles, was nicht mehr benötigt wird ist automatisch Müll, sondern 
oftmals ein nutzbarer Gegenstand oder zumindest ein Objekt zum 
Basteln für andere. Reduzieren Sie Abfall indem Sie verschenken 
statt wegschmeißen. Nutzen Sie z.B. schwarze Bretter, Kleinanzei-
gen in Zeitungen, kommerzielle Tauschbörsen im Internet oder die 
Verschenk- und Tauschbörse des Landratsamtes Forchheim - diese 
erreichen Sie über www.lra-fo.de oder www.verschenkmarkt-forch-
heim.de
Ab Dezember werden die Biotonnen im Landkreis Forchheim wieder 
2-wöchentlich geleert - das gilt bis Ende Februar. Bitte beachten Sie: 
Keine (Bio-)Kunststofftüten in die Biotonne!
Die Wertstoffhöfe im Landkreis Forchheim sind an Heiligabend und 
Silvester geschlossen.
Die Abfallwirtschaft wünscht frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
und viel Gesundheit!
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Eggolsheimer Bücherfreunde - Dieses Buch werde ich im 
Herbst lesen

Unter diesem Thema trafen sich die Eggolsheimer Bücherfreunde 
am 10. Oktober in den Räumen der Marktbücherei. Literatur aus 
unterschiedlichen Themenbereichen stellten die Teilnehmerinnen 
vor und das waren wieder sehr interessante Bücher die gelesen 
worden sind oder Bücher, die noch gelesen werden wollen, z.B. an 
ungemütlichen Herbsttagen damit drinnen auf dem Sofa zu sitzen. 
Ein kleiner Leckerbissen mit einem Gläschen Frankenwein rundete 
diesen Abend wunderbar ab.

Axel Hacke, 	 Aua
James Nestor,	 Breath Atem
Ewald Arenz,	 Zwei Leben
Susanne Popp, 	 Der Weg der Teehändlerin
Martina Bogdahn, 	 Mühlensommer
Susanne Popp, 	 Die Teehändlerin
Sigrun Arenz, 	 Der Hund von Bettenfeld
David Szalay, 	 Turbulenzen
Christoph Karrasch,	  San Francisco liegt am Rhein

Mein Winterbuch  –  am 12.12.2024 um 19:00 Uhr in den Räumen der 
Marktbücherei

Bei Glühwein, Apfelpunsch, Plätzchen und Lebkuchen können 
Bücher mitgebracht werden, welche uns an kalten, grauen Winterta-
gen in andere Landschaften versetzen, uns aufmuntern und träumen 
lassen. Damit wir besser planen können bitten wir um Anmeldung 
unter buecherei@eggolsheim.de oder Tel. unter (09545) 4330.
Hey, schon gehört?
In unserer Bücherei gibt’s eine große Ausstellung von Advents- und 
Weihnachtsbüchern und dann auch noch viel Neues (Bücher, Spiele, 
Tonies) für Groß und Klein!
Montag 		  15:00 bis 16:30 Uhr
Dienstag		  9:30 bis 10:30 Uhr
Donnerstag	 17:00 bis 18:30 Uhr
Sonntag		  10:00 bis 12:00 Uhr
(an gesetzlichen Feiertagen geschlossen)

VHS

VHS Wintersemster 2024
Folgende demnächst beginnende Kurse haben noch freie Plätze:
 
Schalenglück - Lecker. Frisch. Abwechslungsreich: NEUE REZEPTE
Bereiten Sie mit uns Gerichte zu, die den Regeln einer ausgewogenen 
Ernährung entsprechen und zugleich lecker schmecken. Gemeinsam 
kombinieren wir vielfältige gesunde Zutaten zu einer farbenfrohen 
Bowl. Egal ob Fitness-Junkie oder Couch-Potato, Diese frischen 
Schalen machen wirklich jede*n glücklich! 

KURS D: Türkische Bowl & Italienische Pasta Bowl sowie zwei 
süße Bowls.
Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für Kostproben, Geschirrtuch.
Materialkosten von € 15 werden abgebucht

Kurs Eg031
Sophia Mages
Mittwoch, 11.12., 18.00-21.30 Uhr
€ 29,70 (€ 28,20) inkl. Material € 15,00 Schule - Küche, Eingang D
 
Bogensport - Sportschießen mit dem olympischen Recurvebogen - für 
Anfänger
Das sportliche Bogenschießen mit dem olympischen Recurvebo-
gen ist eine der faszinierendsten Sportarten weltweit. Bei uns leiten 
ausgebildete Vereinsübungsleiter (Teilnehmer an Landes- und Bun-
desmeisterschaften) die Gäste zum erfolgreichen Umgang mit dem 
Bogen an. Der familienfreundliche Bogensport kombiniert Kraft, 
Ausdauer und Konzentration und wird seit geraumer Zeit sogar zu 
therapeutischen Maßnahmen herangezogen.
Zur Teilnahme sind keine Vorkenntnisse erforderlich, benötigt 
werden lediglich geschlossene Schuhe, sportliche Hose und engan-
liegende Oberbekleidung. Die komplette Bogensportausrüstung wird 
vom Verein zur Verfügung gestellt. Unser gemeinsames Bestreben ist 
der sichere Umgang mit dem Bogen und die Freude, ein anvisiertes 
Ziel auch treffen zu können. Durch das Bogenschießen verfeinern 
Sie Ihre Feinmotorik und steigern Ihre Konzentrationsfähigkeit.

Kurs  Eg035
Wolfgang Graßl
Freitag, 27.12., 17:00-19:30 Uhr
Samstag, 28.12., 17:00-19:30 Uhr
Sonntag, 29.12., 14:00-16:00 Uhr
€ 31,20 (€ 28,10)               
Neuses - Schützenheim Frankonia

Anmeldung:
Gemeindeverwaltung Eggolsheim, Frau Roppelt, Tel. 09545/444-
143 und Frau Lassner, Tel. 09545/444-142.
Montag-Freitag, 8.00-12.00 und Donnerstag, 14.00-18.00 Uhr

Sie können sich zu allen Kursen der VHS des Landkreises über das 
Internet anmelden - www.vhs-forchheim.de. Selbstverständlich ist  
aber auch nach wie vor schriftliche, telefonische oder persönliche 
Anmeldung möglich.
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GRUNDSTEUER HEBESATZ

Wie hoch sind die neuen Hebesätze? 
Um die Pflichtaufgaben einer Kommune zu finanzieren, braucht es 
angemessene Einnahmen über die Grundsteuer. Die Entscheidung 
über die Höhe des Hebesatzes ist abhängig von den weiteren Einnah-
men und den geplanten Ausgaben einer Kommune. Weiter sind die 
Grundsätze der Einnahmenbeschaffung gem. Art. 62 der Bayerischen 
Gemeindeordnung zu berücksichtigen. Die Reihenfolge der Einnah-
menbeschaffung ist wie folgt gesetzlich festgelegt:

1.	 Entgelte (Gebühren und Beiträge)
2.	 Steuern (Grund- und Gewerbesteuern)
3.	 Kredite

Bei der Entscheidung der Hebesatzfestsetzung ist zu beachten, dass 
im Haushaltsjahr 2025 Kreditaufnahmen unumgänglich sind. Eine 
Gegenüberstellung bis 2024 / ab 2025 ist im Hinblick auf einzelne 
Grundstücke nicht aussagekräftig, weil die individuelle Festsetzung 
des Messbetrages durch das Finanzamt nicht zwischen verschiede-
nen Grundstücken und Gebäuden vergleichbar ist. Eine Gegenüber-
stellung der Gesamtsummen hingegen ist wie folgt darstellbar:

aktueller Hebesatz
aufkommensneutraler 

Hebesatz

Hebesatz  A 
gleichbleibend, 

Hebesatz B 305 v.H.

2024 2025 2025
Hebesatz 500 431 500

Messbetrag 13.265,96 € 15.516,08 € 15.516,08 €
Grundsteuer 66.329,80 € 66.874,30 € 77.580,40 €

Hebesatz 500 266 305
Messbetrag 197.401,00 € 372.108,64 € 372.108,64 €
Grundsteuer 987.005,00 € 989.808,98 € 1.134.931,35 €

Summe 1.053.334,80 € 1.056.683,29 € 1.212.511,75 €

Grundsteuer A

Grundsteuer B

Bei einer Senkung der Grundsteuer B auf 305 und Beibehaltung 
des Hebesatzes für die Grundsteuer A haben wir eine Gesamterhö-
hung von 15 %. Das hat den Hintergrund, dass im Zuge der Umstel-
lung eine Vielzahl an fehlerbehafteten Datensätzen vorliegt. Nach 
Einschätzung der Kämmerei ist damit zu rechnen, dass ein hoher 
Prozentsatz dieser fehlerhaften Datensätze nach Abwicklung der 
Einsprüche eher zu einer Minderung des Messbetrages führt und 
die für 2025 zu erwartenden Einnahmen aus der Grundsteuer nied-
riger ausfallen könnten, als es sich zum jetzigen Zeitpunkt darstellt. 
Die moderate Anhebung der Einnahmen in Höhe von 15% wäre 
eine Vorkehrung, um die Einnahmen für 2025 stabil zu halten. Die 
Mehreinnahmen für den gemeindlichen Haushalt halten sich damit in 
Grenzen. Ob diese Mehreinnahmen überhaupt eingehen können wir 
mit heutigem Kenntnisstand nicht sagen. Aufgrund dieser Tatsache 
wird die Verwaltung die Hebesätze im Rahmen der nächstjährigen 

Haushaltsberatung für das Haushaltsjahr 2026 erneut überprüfen und 
nachkalkulieren. 

Mit den vom Marktgemeinderat beschlossenen Hebesätzen 
-	 Grundsteuer A		  500 v.H.
-	 Grundsteuer B		  305 v.H.
belaufen sich die Gesamtgrundsteuereinnahmen des Marktes Eggols-
heim auf 1.212.511,75 €, demnach eine Mehrung i.H.v. 159.176,95 €. 

Noch ein wichtiger Hinweis:
Sollten Sie in Erwägung ziehen gegen Ihre Bescheide des Finanz-
amtes (Grundsteueräquivalenzbeträge oder Grundsteuermessbetrag) 
Einspruch einzulegen, müssen Sie diesen Einspruch beim Finanzamt 
einreichen – nicht bei der Marktgemeinde Eggolsheim. Beachten Sie 
hierzu jedoch die gesetzlichen Fristen gem. § 355 der Abgabenord-
nung.
Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich und gerne zur Verfü-
gung. 

Johannes Götz
Kämmerer

Fortsetzung von Seite 1

Die nächsten Ausgaben erscheinen:
Freitag, 13. Dezember 2024 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 05. Dezember 2024, 18:00 Uhr
Freitag, 10. Januar 2025 
Redaktionsschluss am Donnerstag, 02. Dezember 2025, 18:00 Uhr

TÜV-Termin
Für Schlepper, ungebremste Anhänger und landwirtschaftliche 
Anhänger bis 40 km/h bietet der TÜV SÜD folgenden Termin an:
10. Dezember 2024 ab 16.00 Uhr im Gemeindebauhof Eggolsheim
Bei Rückfragen:  Andreas Lauer Tel. 0151-12702679



7

22/24

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

Der Mehrheitsbeschluss des Marktgemeinderates hat die von mir in der letzten Gemeindezeitung angekündigten 
neuen Hebesätze für die Realsteuern bestätigt: 305 für die entscheidende Grundsteuer B. Bei der weniger 
bedeutsamen Grundsteuer A bleiben wir bei 500. Der Hebesatz für die Gewerbesteuer bleibt übrigens bei 400.

Die vielen, die sich mit der Gesetzesänderung etwas einsparen mit dem neuen Hebesatz, werden zufrieden 
sein. Die wenigeren, bei denen es teurer wird, werden sich vielleicht ärgern. Bitte bedenken Sie jedoch, dass 
die neuen Messbeträge auf der Grundlage einer Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichtes vom 
Finanzamt vorgenommen werden mussten und dass der Freistaat die Umsetzung so beschlossen hat, wie sie 
jetzt eben umgesetzt werden muss. Ein möglicher Unmut gegen die Kommune trifft also den falschen. Wir sind 
für die Gesamtgemeinde nahe an der Aufkommensneutralität geblieben, die unterschiedlichen Belastungen 
sind den Vorgaben geschuldet, die wir als Kommune nicht beeinflussen können. Ich bitte um Verständnis.

Leider muss ich Ihnen und Euch mitteilen, dass ich meine Ankündigung bezüglich der neuen Entwicklungen in 
Sachen Supermarkt in der Ortsmitte revidieren muss. Nachdem das Thema schon die Runde macht, will ich 
die aktuelle Situation berichten:

Trotz anfänglich positiver Signale konnte ein benötigtes Grundstück hinter unserem EDEKA-Markt nicht 
gesichert werden. Die Absage des Grundstückseigentümers war schriftlich und final. Die Fläche war für eine 
Neuordnung am bestehenden Standort zwingend notwendig, weshalb der geplante Neubau mit den Stellplätzen 
auf den Restflächen nicht unterzubringen wäre. Darüber wurde der Marktgemeinderat in nichtöffentlicher 
Sitzung informiert. Es wurde daraufhin einstimmig beschlossen, dass die Grundstücke im Eigentum des 
Marktes Eggolsheim neben der Spedition Grüber (ehemals Klumm) für die Ansiedlung eines REWE-
Marktes genutzt werden sollen. Dort haben wir soviel Platz, dass auch ein Drogeriemarkt mitgebaut werden 
könnte. Die Umplanungen sind mit der Firma REWE besprochen, der neue Standort wird zunächst der üblichen 
Prüfung unterzogen. Vorab wurde dieser jedoch grundsätzlich positiv gesehen. Die im Anschluss nötigen 
Verträge können zu Jahresbeginn 2025 unterzeichnet werden.

Der EDEKA-Markt und die Gaststätte „da Aurelio“ müssen somit nicht abgebrochen werden. Der Wirt kann 
also bleiben und wurde darüber auch informiert. Für den EDEKA-Markt soll es eine Folgenutzung geben, die 
noch nicht klar ist.

Sie können mir glauben, dass ich Mitteilungen mit so vielen Unsicherheiten sehr ungern bekannt mache. 
Aber Sie haben das Recht, dass Sie angesichts öffentlicher Spekulationen in einer derart wichtigen Frage 
die bestmögliche Information erhalten. Dies habe ich hiermit getan. Eine definitive Zusage, ob die Dinge 
so wie geschildert funktionieren, kann ich Ihnen leider noch nicht geben. Der neue Weg erscheint aber 
erfolgversprechend.

Nun lade ich Sie nochmals und ganz herzlich zu unserem Adventsmarkt ein. Ich schätze Jahr für Jahr die 
vielen angenehmen Kontakte und Gespräche an den beiden Tagen. Ich liebe die Vielfalt an den Ständen, sei es 
Speis und Trank oder die vielen oft selbst hergestellten Weihnachtssachen, ich freue mich auf die musikalischen 
Beiträge und die Krippenausstellung, das Weihnachtspostamt, das Eggolsheimer Christkind, den Nikolaus mit 
seinen Engeln und vieles mehr. Und ich begrüße herzlich unsere Freunde aus Italien und Ungarn. Allen, die zum 
Gelingen unseres wunderbaren Marktes in so toller Atmosphäre beitragen, sage ich ein herzliches Dankeschön. 
Sie alle bereichern unser Miteinander vor Ort und schenken uns Besucherinnen und Besuchern Freude! Auf ein 
gutes Gelingen!

Herzlich
Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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Im Juli startete mit dem Erklärcafe eine Aktion, um bei Kaffee und 
Kuchen das besondere an fairer Wolle zu erfahren und gemeinsam 
die Stricknadeln zu schwingen. Susanne Ehrenspeck gab uns einen 
Überblick, welche Voraussetzungen gegeben sein müssen, um dafür 
das GOTS-Siegel (Global Organic Textile Standard) zu erhalten. U.a. 
muss das Produkt biologisch erzeugt und frei von Schadstoffen sein. 
Den Abschluss des Jahresmottos „Nachhaltige Kleidung“ wird zu 
Beginn des neuen Jahres eine Filmvorführung abrunden. Gezeigt 
wird am 18.01.25, 19:30 der Spielfilm „Made in Bangladesh“. 
Susanne Ehrenspeck

GEMEINDELEBEN

Fairtrade Gemeinde Eggolsheim

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Zeit Revue passieren zu lassen, wie 
der Gedanke von Fairtrade im Laufe des Jahres mittels verschiedener 
Aktionen in Eggolsheim gestärkt wurde.

Die Fairtrade-Gruppe Eggolsheim hatte diesmal die verschiedenen 
Aktionen unter das Motto „Nachhaltige Kleidung“ gestellt. Zum 
Auftakt wurde vom 04. – 17.03.24 im Rathaus eine Ausstellung 
zum Thema „Nachhaltig?! -  Der Umgang mit Kleidung gestern und 
heute“ präsentiert. Anhand verschiedener Stationen wurde verdeut-
licht, wie der Lebenszyklus eines Kleidungsstücks aussieht. Dabei 
geht es nicht nur um die Produktionsabläufe, z.B. bei der Herstel-
lung eines T-Shirts, im Hinblick auf die Arbeitsbedingungen, sondern 
auch um den Umgang mit Rohstoffen und der Umwelt. Es wurde 
deutlich gemacht, dass Nachhaltigkeit auch über den eigentlichen 
Herstellungsprozess hinausgeht. Jeder/jede Träger*in eines Klei-
dungsstücks hat die Möglichkeit sowohl bzgl. Reinigung als auch 
Reparatur oder einer etwaigen Umnutzung und anderweitigen Ver-
wendung selbst nachhaltig mit seinem Kleidungsstück umzugehen.

Im Anschluss an die Ausstellung fand am 17.03. in der Kultur-
scheune ein faires Frühstück mit regional hergestellten Produkten 
und fair gehandeltem Kaffee und Tee statt. Hier bestand nochmal die 
Möglichkeit, sich in aller Ruhe die Ausstellung anzusehen und mit 
anderen in regen Austausch zu treten. Darüber hinaus hat die Büche-
rei zahlreiche Bücher präsentiert, wie man nachhaltig mit Mode 
umgehen kann und mit kreativen Ideen aus einem vermeintlich alten 
Kleidungsstück etwas Neues zaubern kann.

Im Ferienprogramm während der Osterferien wurde ein Workshop 
mit dem Titel „Pimp your Jeans“ angeboten. Kinder und Jugendliche 
hatten die Möglichkeit ein eigenes Kleidungsstück kreativ aufzupep-
pen, und den einen eigenen Stil zu entfalten und einem scheinbar 
alten, unattraktiven Kleidungsstück wieder neune Charme einzuhau-
chen.

Fundsachen:

- Ohrring
- zwei Fahrräder
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Adventsfenster 2024
Auch in diesem Jahr öffnen viele Familien oder Vereine die Gärten 
und Höfe, um ihr Adventsfenster zu präsentieren! Dazu gibt es eine 
kleine Geschichte, ein wenig Musik oder andere kreative Ideen. 
Danach ist Zeit, bei einem warmen Getränk miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Zusammenkommen sich besinnen und gutes Tun ist die 
Idee dahinter. Start ist jeweils 17:30 Uhr!

Es ist als öffentliche Veranstaltung gedacht und richtet sich an jeden, 
der dem Vorweihnachtsstress entfliehen möchte. Herzlich willkom-
men!
Es wird eine Spendenbox geben, der Erlös geht in diesem Jahr an die 
Elterninitiative krebskranker Kinder Erlangen e.V.

GEMEINDELEBEN

Freuen Sie sich auf Plätzchen von
unserer

 Kinderfeuerwehr sowie auf
 handgemachte Deko-Artikel, von 

Der Nikolaus wird auch da sein und
Geschenke für die Kinder mitbringen!

Auf einen gemütlichen Abend mit
Bratwürsten und Getränken freut sich ihre

Wir laden ein zu unserem 

ADVENTSKONZERT AM 
3. ADVENT AN DER
KIRCHE IN NEUSES

Der Musikzug spielt für sie
stimmungsvolle Advents-und

Weihnachtslieder 

AM 15.DEZEMBER AB 16:00 UHR 

„XILLA. Holzdecko vom Sofer’l”

ADRESSE:
Schirnaidler Str. 7
91330 Eggolsheim

haben Sie Gelegenheit bei Kaffee und Kuchen die neue
Tagespflege des Caritas -Seniorenzentrums St. Martin

Eggolsheim zu besichtigen.
Wir beantworten gerne Ihre Fragen.

www.caritas-ggmbh.de 

TAG DER OFFENEN TÜR DER TAGESPFLEGE
AM 07.12.2024 VON 14:00 BIS 17:00 UHR
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Informationskampagne zum Tag gegen Gewalt über Hilfs- 
und Beratungsangebote für Betroffene

Jedes Jahr macht uns der weltweite „Aktionstag gegen Gewalt an 
Frauen“ am 25. November auf die vielen Fälle von Gewalt gegen-
über Frauen aufmerksam. Die Statistik zeigt, dass mindestens jede 
dritte Frau im Laufe ihres Lebens von körperlicher, sexueller oder 
psychischer Gewalt betroffen ist. Es ist alarmierend, dass nach dem 
aktuellen Lagebild „Häusliche Gewalt“ des Bundeskriminalamtes 
im letzten Jahr 256.276 Menschen von häuslicher Gewalt betroffen 
waren, sagt Christine Galster, die Gleichstellungsbeauftragte des 
Landratsamtes Forchheim. Von 167.865 erfassten Opfern von Part-
nerschaftsgewalt waren 79,2 % Frauen und entsprechend der ver-
öffentlichten Zahlen wurden im Jahr 2023 sogar 155 Frauen durch 
ihren Partner oder Ex-Partner getötet. Auch Landrat Hermann Ulm 
appelliert, dass diese Entwicklung gestoppt werden müsse und es für 
die von häuslicher Gewalt Betroffenen wichtig sei, die Beratungs- 
und Unterstützungsmöglichkeiten zu kennen.

Die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes, Arztpraxen des Ärztlichen 
Kreisverbandes und Klinikum informieren
Daher nehmen die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes und in 
diesem Jahr der Ärztliche Kreisverband Forchheim, verschiedene 
Arztpraxen und das Klinikum den Tag gegen Gewalt zum Anlass, 
um die Bürgerinnen und Bürger auf diese Problematik hinzuweisen 
und aufzufordern, sich rechtzeitig Hilfe zu holen. Wir möchten mit 
dieser Aktion erreichen, dass die unter häuslicher oder sexueller 
Gewalt leidenden Frauen, aber auch Personen aus deren familiären 
oder benachbarten Umfeld, über die vielfältigen Hilfs- und Unter-
stützungsangebote informiert sind, sagen Frau Dr. Natalja Hartmann-
Kist als Vorsitzende des Ärztlichen Kreisverbandes und Christine 
Galster als Gleichstellungsbeauftragte übereinstimmend. Es ist von 
großer Bedeutung, dass die Betroffenen die Anlaufstellen, wie z. B. 
Hilfetelefon, Frauenhaus, usw. kennen, sich beraten lassen und so 
hoffentlich aus der Notlage befreien können. Denn auch ein neues 
Gewalthilfegesetz, das voraussichtlich noch im November beschlos-
sen werden soll, bringt wenig, wenn die betroffenen Personen die 
häusliche Gewalt stillschweigend ertragen. Welcher Weg oder welche 
Lösung in Frage kommt, hängt von der jeweiligen Sachlage ab und 
ist letztlich die individuelle Entscheidung der Betroffenen. Ein erster 

TAG GEGEN GEWALT

Schritt kann ein Anruf beim HILFETELEFON Gewalt gegen Frauen 
sein; in schweren Fällen können sich Frauen auch gleich direkt an ein 
Frauenhaus wenden.
HILFETELEFON Gewalt gegen Frauen – 116 016:
Beratung rund um die Uhr, anonym, vertraulich, kostenfrei, in 18 
Sprachen

Flyer und Plakate bei Ärztlichem Kreisverband und Arztpraxen
Die Information über die Beratungsangebote soll breit gestreut 
werden und möglichst viele Menschen erreichen. Daher unterstützen 
wir die Aktion sehr gerne, ergänzt Dr. Natalja Hartmann-Kist, die 
Vorsitzende des Ärztlichen Kreisverbandes. So beteiligen sich Arzt-
praxen des ärztlichen Kreisverbandes und das Klinikum Forchheim-
Fränkische Schweiz an der diesjährigen Informationskampagne, 
indem sie Plakate zum HILFETELEFON mit der Telefonnummer 
116 016 gut sichtbar für ihre Patientinnen und Patienten aushängen 
sowie Info-Flyer zum HILFETELEFON und Frauenhaus auslegen. 
Es ist unser Anliegen, dass die von körperlicher, sexueller und see-
lischer Gewalt betroffenen Personen oder Angehörige die Hilfs- und 
Unterstützungsangebote kennen und den Mut haben, sich bei Bedarf 
an diese zu wenden, betont Dr. Natalja Hartmann-Kist. Denn oftmals 
seien Frauen auch psychischer oder digitaler Gewalt ausgesetzt, die 
auf den ersten Blick nicht ohne Weiteres sichtbar wäre, aber den-
noch schwerwiegende Folgen nach sich ziehe. Umso wichtiger sei 
es, etwas dagegen zu tun.

Die überregionalen und regionalen Beratungsangebote im Überblick:
Das HILFETELEFON Gewalt gegen Frauen bietet eine professio-
nelle und qualifizierte Beratung an 365 Tagen im Jahr an und ist rund 
um die Uhr erreichbar. Unter der Tel 116 016 und über die Online-
Beratung unter www.hilfetelefon.de können sich Betroffene, aber 
auch Menschen aus deren sozialem Umfeld und Fachkräfte anonym, 
vertraulich, kostenfrei und in 18 Fremd¬sprachen beraten lassen. 
Im Rahmen dieser Erstberatung gibt es Hinweise auf weitergehende 
Unterstützung und es werden Wege aus der Gewalt aufgezeigt.

Das Frauenhaus Bamberg, Tel. 0951 58280, rund um die Uhr erreich-
bar, bietet Beratung und Unterkunft für bedrohte und misshandelte 
Frauen.
Das Beratungsangebot des Frauenhauses beinhaltet u. a. die Unter-
stützung in akuten Krisensituationen oder bei der Wahrnehmung 
von Ansprüchen und Interessen der Frauen sowie die Hilfe bei der 
Bewältigung der Gewalterfahrung.
Eine Unterkunft im Frauenhaus bietet eine sichere geschützte Wohn-
möglichkeit, wobei jede Frau ein eigenes Zimmer für sich (und ihre 
Kinder) erhält, jedoch den Tagesablauf selbständig und eigenver-
antwortlich gestalten kann; Frauen ohne eigenes Einkommen haben 
Anspruch auf soziale Leistungen. Weitere Infos www.skf-bamberg.
de. 

Schwerpunktsachbearbeiterin für Häusliche Gewalt bei der Polizei
Polizeiinspektion Forchheim: Tel. 09191 7090-0
Polizeiinspektion Ebermannstadt: Tel. 09194 7388-0

Weißer Ring e.V.: Tel. 09545 509099
Der Weiße Ring, Außenstelle Forchheim, bietet u. a. Beratung und 
Opferhilfe bei Gewaltdelikten, Stalking, usw. und unterstützt verge-
waltigte Frauen.
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CARITAS - COACHING UND ERZIEHUNG

TELEFONSEELSORGE

Jugendcoaching und Elternkurs zur Pubertät in der Erzie-
hungsberatung
Im Januar 2025 startet wieder unser Jugendcoaching (13-16 Jahre) 
„Ich schaffe das, Safe!“ - in der Erziehungsberatung. 
In dem Kurs lernen die Jugendlichen mit Ängste und Stress
klarzukommen und ihr Selbstvertrauen zu stärken. 

„ICH SCHAFFE DAS, SAFE!“
Jugendcoaching (13 - 16 Jahre)
Für Jugendliche die sich in unbekannten Situationen unsicher oder 
gestresst fühlen oder im Umgang mit anderen Menschen gerne 
selbstbewusster wären, 
dann ist das Coachinggenau richtig. Auch bei häufiger Niederge-
schlagenheit oder Erschöpfung, kann das Gruppencoaching weiter-
helfen.
Wann? 
21.01.2025 - 25-02.2025 
dienstags von 16:30 – 18:00 Uhr
Nachtreffen: 11.03.2025
Kosten?
Kursgebühr: 20 €, Ermäßigung möglich, bitte sprecht uns an. 

Außerdem bieten wir im Februar 2025 den 3-teiligen Elternkurs 
„Hilfe, Pubertät!“ an. Dieser Kurs ist für Eltern mit Kindern von 12 – 
18 Jahren. In dem Kurs geht es um die Frage: Wie kann es gelingen, 
diese herausfordernde Zeit besser zu meistern?

Hilfe, Pubertät!
Kurs für Eltern mit Kindern von 12 - 18 Jahren!
Wie kann es gelingen, diese herausfordernde Zeit besser zu meistern?
Wann?
11.02.2025, 18.02.2025, 25.02.2025
3 x dienstags
18:00 - 20:00 Uhr
Kursgebühr: 
15,-- € pro Paar
10,-- € pro Person

Anmeldung ab sofort möglich unter:
Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstelle für den Landkreis 
Forchheim , Birkenfelderstr. 15, 91301 Forchheim 
Tel.  0 91 91 / 70 72 40
e-mail: erziehungsberatung.forchheim@caritas-bamberg-forchheim.de
www.caritas-bamberg-forchheim.de
www.beratung-caritas.de                                                                                   

WIRTSCHAFT

Informationsbrief der Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses Forchheim - SAVE THE DATE!
Berufsinfomesse des Landkreises Forchheim

Die nächste Berufsinfomesse im Landkreis Forchheim findet statt am
Samstag, 10. Mai 2025, 11.00 –15.00 Uhr im Forchheimer Keller-
wald
Nähere Informationen erhalten Sie in Kürze!

Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nachfolge durch 
die IHK für Oberfranken gemeinsam mit den Wirtschaftsexperten 
der Aktivsenioren Bayern e. V.
Termin / Ort:
Donnerstag, 28. November 2024, ab 09.00 Uhr bis 15.15 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Donnerstag, 12. Dezember2024, ab 09.00 Uhr bis 15.15 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Informationen:
Die Beratungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei.
Anmeldung:
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung 
unter 
Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de.

Wir bieten eine umfassende Qualifizierung mit den Schwerpunk-
ten Gesprächsführung, psychologisches Grundwissen und Umgang 
mit Krisen. Da die Auseinandersetzung mit diesen Themen auch 
eine intensive Selbstreflexion bedeutet, bietet die Ausbildung große 
Chancen, sich persönlich weiterzuentwickeln. Im Anschluss an die 
Ausbildung werden Sie in Ihrem Dienst am Telefon durch regelmä-
ßige Supervision und vielfältige Fortbildungen unterstützt. Aufbau-
end können Sie in der ChatSeelsorge aktiv werden.

Dafür erwarten wir, dass Sie etwa 3 mal im Monat für 4 Stunden 
anderen Menschen am Telefon Ihr Ohr öffnen und etwa alle zwei 
Monate auch eine Nachtschicht (entspricht 2 Tagschichten) überneh-
men. Ihre Dienste teilen Sie sich dabei zusammen mit 75 anderen 
Ehrenamtlichen selbst ein.  
Wenige Plätze im Ausbildungskurs sind noch verfügbar!
Melden Sie sich und werden Sie Teil unseres starken Teams!
Ökumenische TelefonSeelsorge® Bamberg
Postfach 2747, 96018 Bamberg
Telefon: 0951-28 210 oder 0951-20 86 364
telefonseelsorge@erzbistum-bamberg.de
www.telefonseelsorge-bamberg.de

Sich ehrenamtlich engagieren und persönlich wachsen
bei der TelefonSeelsorge Bamberg
Sie suchen ein anspruchsvolles und interessantes Ehrenamt, in dem 
Sie für andere Menschen da sein und sich gleichzeitig persönlich 
weiterentwickeln können? 
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Angebot für Men-
schen, die einsam,  in Not oder in einer Krise sind - rund um die Uhr, 
anonym und verschwiegen.
Im Januar 2025 startet ein neuer 9-monatiger Ausbildungskurs für 
Ehrenamtliche.
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JUGEND

Dekorieren von Lebkuchenhäuschen
Für alle Kinder ab 10 Jahren!

Am 15. Dezember 2024 kannst du deiner Kreativität freien Lauf las-
sen und dein eigenes Lebkuchenhäuschen im Jugendtreff Unterstür-
mig dekorieren. Los geht’s um 14:00 Uhr.
Kosten: 8€
Anmeldung:
• per E-Mail an jugendpflege@eggolsheim.de
• oder per Nachricht an 0151-14569732
Melde dich schnell an und sei dabei – wir freuen uns auf dich!

Workshop zur kreativen Textilgestaltung in den Herbstfe-
rien
In den Herbstferien fand in Zusammenarbeit mit der AWO-Ferien-
betreuung ein Workshop zur kreativen Textilgestaltung statt, der von 
der Jugendpflegerin Teresa Borek organisiert und vom jüdischen 
Verein Dagesh aus Berlin durchgeführt wurde. Das Projekt zog 17 
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren an, die in die Kunst des textilen 
Gestaltens eingeführt wurden und mit Begeisterung bunte Wandtep-
piche entwarfen und herstellten.

Neben der künstlerischen Gestaltung setzten sich die Kinder intensiv 
mit wichtigen persönlichen Fragen auseinander: Wo komme ich her? 
Wo stehe ich aktuell? Und wo möchte ich hin ?

Diese Reflexionen halfen ihnen, die eigenen Identität und Zukunfts-
wünsche zu erkunden und in ihre Kunstwerke einfließen zu lassen. 
Auf diese Weise wurden ihre Wandteppiche zu einzigartigen, indi-
viduellen Ausdrucksformen, die ihre Herkunft, Träume und Ziele 
widerspiegeln.

Zum Abschluss des Workshops wurde in der Aula der Grund- und 
Mittelschule Eggolsheim eine kleine Veranstaltung für die Eltern 
organisiert. Dort hatten die Kinder die Möglichkeit, ihre Werke stolz 
zu präsentieren und über ihre Erfahrungen zu berichten. Die Eltern 
und Gäste waren begeistert von den entstandenen Kunstwerken und 
lobten das Engagement und die Ideenvielfalt ihrer Kinder.

Der Workshop war ein voller Erfolg und bot den Kindern eine 
inspirierende Gelegenheit, sich kreativ auszudrücken und neue 
Erfahrungen zu sammeln. Ein großes Dankeschön geht an die AWO-
Ferienbetreuung und den Verein Dagesh aus Berlin für die Zusam-
menarbeit und Unterstützung dieses einzigartigen Projekts.
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Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

KULTUR IM LANDKREIS BERUFLICHE BILDUNG

BBV Bildungswerk – Jubiläumsprogramm für alle
Wir sind Ihr Dorfladen der Erwachsenenbildung – nah, regional und 
für alle erschwinglich. Wir sind offen für alle, die sich weiterbilden 
möchten, mit besonderem Blick auf die Menschen aus dem ländli-
chen Raum und der Landwirtschaft. Seit 50 Jahren stehen wir für 
staatlich anerkannte, ländliche Erwachsenenbildung in Bayern.
Sie kennen den Bayerischen Bauernverband vor Ort. Aber unser Bil-
dungsprogramm, das allen Bürgerinnen und Bürgern Ihrer Gemeinde 
offensteht? Wir Ortsbäuerinnen, Ortsobmänner, Kreisbäuerinnen und 
Kreisobmänner sind zugleich die Bildungsbeauftragten des BBV Bil-
dungswerk und auch in Ihrer Gemeinde in der Erwachsenenbildung 
aktiv. Wir beleben mit den Veranstaltungen des BBV Bildungswerks 
in den Dörfern und Gemeinden die Bildungslandschaft. 

2024 feiert unser BBV Bildungswerk ein besonderes Jubiläum: Seit 
50 Jahren sind wir staatlich anerkannt, so wie unsere Bildungskolle-
gen der VHS, der katholischen und evangelischen Erwachsenbildung. 
Mit über 370 000 Veranstaltungen haben wir bayernweit mehr 15 
Millionen Teilnehmende erreicht und sind ein verlässlicher Partner 
in der Land- und Agrarbildung. Ob Verbraucherbildung, Ernährung, 
Landwirtschaft, Umweltbildung, Medienkompetenz, Digitalisierung, 
Gesundheit oder Kultur, ob online oder in Präsenz vor Ort, wir bieten 
alltagstaugliche Bildung für alle Menschen aus Land und Stadt. 
Wir freuen uns, die Menschen in Ihrer Gemeinde durch Bildung zu 
stärken – für eine erfolgreiche und nachhaltige Zukunft!
Ihr BBV Bildungswerk Team

Basilika-Konzert der Kulturpreisträger

Der Landkreis Forchheim lädt zum traditionellen Konzert der Kul-
turpreisträger am 1. Adventssonntag, den 01. Dezember 2024, 16:00 
Uhr in die Basilika Gößweinstein ein. Seit nahezu vier Jahrzehnten 
werden abwechselnd verschiedene Träger des Kulturpreises eingela-
den, das vorweihnachtliche Konzert in der Basilika Gößweinstein zu 
gestalten. Die Sängerinnen und Sänger des Kammerchors Sonorité, 
der Männerchor Eintracht Reuth, die Blechbläser vom „ensemble 
hundshaupten“ und Georg Schäffner an der Orgel bringen stim-
mungsvolle wie besinnliche Chor- und Musikwerke aus vier Jahr-
hunderten, von der Mitte des 17. bis in das späte 20. Jahrhundert, 
zum 1. Advent dar. Den krönenden Abschluss bildet das gemeinsam 
gesungene, und im deutschsprachigen Raum bekannte Advents-
lied „Tochter Zion, freue dich...“ von Georg Friedrich Händel  
(1685 – 1759) basierend auf Texten von Friedrich Heinrich Ranke 
(1798-1876).

Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie unter www.
forchheimer-kulturservice.de. Karten (10,- / 8,- Euro) im Vorverkauf 
sind in Forchheim bei der Lotto-Annahmestelle Kefferstein, Horn-
schuchallee 31, Tel. (09191) 3515930, der Buchhandlung s´blaue 
Stäffala, Wiesentstraße 1, Tel. (09191) 670567, der VHS d. Land-
kreises Forchheim, Hornschuchallee 20, Tel. (09191) 861045 sowie 
im Klosterladen des Wallfahrtsmuseums Gößweinstein erhältlich. 
2,- Euro / Karte gehen an die Kirchenstiftung Hl. Dreifaltigkeit Göß-
weinstein als Spende! Ein Restkontingent wird auch an der Tages-
kasse ab 15.00 Uhr (Einlass) verfügbarsein.
Kulturamt des Landkreises Forchheim



14

22/24

AUS DEN NACHBRGEMEINDEN
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Freitag, 13. Dezember 24 | 17 bis 21 Uhr

Sonntag, 15. Dezember 24 | 11 bis 20 Uhr

Samstag, 14. Dezember 24 | 15 bis 21 Uhr

Über 40 Aussteller und ein buntes Rahmenprogramm erwarten Sie bei freiem Eintritt in der Burgstraße 

15.45 Uhr 
Auftritt des Jugendorchesters des Musikverein Gößweinstein

16.30 Uhr 
Auftritt der Kinder des Kindergartens

Stempferhof (Rathausbalkon)

17.00 Uhr
Feierliche Erö� nung 

mit dem Musikverein Gößweinstein

Ab 18.00 Uhr
stimmungsvolle Musik vom Balkon des Rathauses

18.15 und 19.30 Uhr 
Fackelwanderung mit unserem Nachwächter

Vorherige Anmeldung und Tre� punkt jeweils an der
Touristinfo (Unkostenbeitrag 5 € ab 6 Jahren, inkl. Fackel)

18.15 und 19.30 Uhr 
Fackelwanderung mit unserem Nachwächter

Vorherige Anmeldung und Tre� punkt jeweils an der
Touristinfo (Unkostenbeitrag 5 € ab 6 Jahren, inkl. Fackel)

19.00 Uhr 
Vorabendmesse in der Basilika

9.00 und 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Basilika

11.00 Uhr 
Der Weihnachtsmarkt ö� net seine Pforten

14.00 und 14.45 Uhr
Unsere Geschichtenerzählerin liest Märchen (Touristinfo)

16.30 bis 17.15 Uhr 
Feierliches Orgelkonzert mit meditativen Texten in der Basilika mit 
dem Organisten Georg Schä� ner und Pfarrer Pater Ludwig Mazur OFM 

17.30 Uhr  
Auftritt des Nürnberger Christkindes

18.30 Uhr 
Abschlusskonzert des Musikverein Gößweinstein

30.11.2024
15:30 Uhr   Eröffnungskonzert in der St. Anna
                    Kirche gestaltet durch den
                    Gesangverein Weilersbach 
                    und der Kindertagesstätte
                    Weilersbach
16:00 Uhr  Offizielle Eröffnung des
                    Adventsmarkts
16:00 Uhr  Gemeindebücherei,
                    Bücherflohmarkt und BLIND BOOK    
                    bis 18:00 Uhr

 17:30 Uhr  Prolog Weihnachtsengel

 22:00 Uhr   Ende

01.12.2024
14:00 Uhr   Beginn
14:00 Uhr Gemeindebücherei, Bücherfloh-
                   markt und BLIND BOOK bis
                   18:00 Uhr
15:00 Uhr   Bläserklasse und Jugendorchester des
                       Musikvereins Weilersbach
16:00 Uhr   Auftritt der Grundschule Weilersbach
16:30 Uhr   Bilderbuchkino im Pfarrhaus St. Anna
17:00 Uhr   Besuch des Nikolaus
17:30 Uhr   Auftritt der Weilersbacher 
                      Musikanten
21:00 Uhr  Ende

Marco Friepes 
Erster Bürgermeister

Michael Henkel
Dritter Bürgermeister,
Vorsitzender Sport- und Kulturausschusses

Viel Freude 
wünscht 

Ihnen

ASB-
Wünschewagen

Spendensammlung
der Jugend-
feuerwehr
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Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch:	 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:		  08.00 bis 12.00 Uhr und
 			   14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:			   08.00 bis 12.00 Uhr

SENIOREN

Termine des Seniorenbüros Forchheim

Termine Dezember 2024

Mo.	 02.12.	 15:00 Uhr, Weihnachtsfeier beim BRK, Henri-Dunant-Str. 1

Di.	 03.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 03.12.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	04.12.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	04.12.	09:45 Uhr	 Rhythm. Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	04.12.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	05.12.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	05.12.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	05.12.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 06.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 10.12.	09:00 Uhr	 Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di.	 10.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 10.12.	14:00 Uhr	 Handarbeit im Treffpunkt Aktive Bürger 

Mi.	11.12.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	11.12.	09:45 Uhr	 Rhythm. Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	11.12.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	12.12.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	12.12.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 13.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Di.	 17.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di.	 17.12.	14:00 Uhr	 Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi.	18.12.	09:30 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi.	18.12.	09:45 Uhr	 Rhythm. Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 - 5
Mi.	18.12.	15:00 Uhr	 Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do.	19.12.	10:00 Uhr	 PC-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	19.12.	10:00 Uhr	 Gehirnjogging im Treffpunkt Aktive Bürger
Do.	19.12.	10:00 Uhr	 Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do.	19.12.	14:30 Uhr	 Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr.	 20.12.	10:00 Uhr	 Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Einladung zum adventlichen Erklärcafe
Am 12. Dezember 2024 laden wir herzlich zum nächsten Erklärcafe im 
Faulenzer Eggolsheim ein!

Von 15:00 bis 17:00 Uhr genießen wir gemeinsam die besinnliche 
Adventszeit bei kostenfreien Plätzchen, Kuchen und Kaffee. Für die 
musikalische Untermalung sorgen drei begnadete Musiker, die uns 
mit Gitarre, Mundharmonika und Quetsche traditionelle Adventslie-
der präsentieren – Mitsingen ausdrücklich erwünscht!
Kommt vorbei, lasst uns gemeinsam die Adventsstimmung genießen, 
miteinander singen und den Nachmittag in gemütlicher Runde ver-
bringen.
Wir freuen uns auf Euch!
Hinweis: Falls Sie Unterstützung bei der Bildung von Fahrgemein-
schaften benötigen, oder wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich 
bitte an Teresa Borek unter 0151-14569732 oder borek@eggolsheim.
de.

Weihnachtsfeier
Einladung

zur

Wir möchten Euch wieder zu unserer 
diesjährigen Weihnachtsfeier mit 

großer Tombola und Versteigerung des 
TSV Drügendorf-Tiefenstürmig 

einladen.

Wann: 21.12.2024
Um: 18:00 Uhr
Wo: Saal Kohlmann/Kraus

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich 
die Vorstandscha�.
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KINDERGÄRTEN

St. Martin bei den Sportfeldspatzen
Zum ersten Mal feierten die Sportfeldspatzen den Gedenktag des 
Heiligen St. Martin in ihrer neuen KiTa. Schon im Vorfeld wurden 
gemeinsam mit den Eltern die Papierfenster der Holzlaternen farben-
froh gestaltet.
Die Kinder übten fleißig Martinslieder. Mehrmals trafen sich alle 
Gruppen im großen Turnraum, um dort gemeinsam Lieder über den 
Martinsmann und die bunten Laternen zu singen. So konnte das 
Gemeinschaftsgefühl der Sportfeldspatzen von Klein bis Groß bei 
sehr schöner Atmosphäre gestärkt werden.
Die Schlauen Füchse (Vorschulkinder) studierten die Geschichte 
des Heiligen St. Martin, der seinen Mantel mit einem armen Bettler 
teilt, ein und führten ihr Stück am Martinstag zu Beginn des Umzugs 
allen Besuchern vor. Im Anschluss machten sich die Kinder mit ihren 
Eltern, Geschwistern, Großeltern und natürlich den leuchtenden 
Laternen auf den Weg, der teilweise durch die an die KiTa angren-
zende Wohnsiedlung ging. Hier haben die Anwohner mit bunten 
Lichterketten, Laternen und vielen Kerzen den Weg an der Straße 
entlang wunderschön beleuchtet. Ein herzlicher Dank gilt hier den 
tollen Nachbarn!
Zurück in der KiTa hat der Elternbeirat für warme und kalte Getränke, 
wie auch Lebkuchen und die traditionelle Martinsbrezl gesorgt. 
Vielen Dank hier für die Unterstützung für Auf- und Abbau wie auch 
die Verköstigung.
Besonders bedanken wollen wir uns zudem bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Eggolsheim, die die Straßen für uns sicher abgesperrt hat.

Sankt Martinsumzug des Kindergarten St. Franziskus in 
Neuses – Ein Lichtermeer und eine rührende Geschichte
Ein stimmungsvolles Lichtermeer zog am Freitagabend durch die 
Straßen von Neuses, als die Kinder des Kindergartens St. Franziskus 

mit ihren Laternen den traditionellen Sankt Martinsumzug veranstal-
teten. Angeführt vom Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Neuses 
marschierten die Kinder mit ihren beiden Erzieherinnen Frau Voll 
und Frau Eismann, sowie zahlreichen Eltern durch das Dorf, um an 
das Leben des heiligen Martin zu erinnern.

Der Umzug begann am Kindergarten und führte die Kinder in einem 
festlichen Zug durch die Straßen, wobei die schön gestalteten Later-
nen die Dunkelheit erhellten. 
In fröhlicher Stimmung sangen die Kinder Lieder wie „Ich geh mit 
meiner Laterne“ und verbreiteten eine warme, festliche Atmosphäre.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends war der Zwischenstopp an 
der Marien Kirche, wo die Vorschulkinder eine kleine Aufführung 
zur Geschichte des heiligen Martin darboten. 
In einer liebevoll inszenierten Szene erinnerten sie die Zuschauer 
daran, wie der heilige Martin seinen Mantel mit einem frierenden 
Bettler teilte und damit ein Zeichen der Nächstenliebe setzte.
Dort konnten sich alle im Garten am Martinsfeuer erwärmen, dazu 
sangen die Kindergartenkinder das Lied:
„Wie Sankt Martin will ich werden, wie Sankt möcht ich sein, teilen 
was ich hab auf Erden, dafür bin ich nicht zu klein“ 
Dies wurde dann im miteinander Teilen von Brötchen anschließend 
praktiziert.
Im Anschluss konnten sich alle bei warmen Getränken und Süßem 
stärken und bei einem gemütlichen Beisammensein den Abend aus-
klingen lassen.
Der Umzug und die kleine Feier haben einmal mehr gezeigt, wie 
wichtig es ist, diese Traditionen zu pflegen und an die jüngeren Gene-
rationen weiterzugeben. Der Sankt Martinsumzug des Kindergarten 
St. Franziskus wird noch lange in den Herzen der Teilnehmer nach-
klingen
Text: Andrea Lenk (Im Namen des Elternbeirates)		
Foto: Sebastian Graf

Kindergarten Drügendorf - Laterne basteln

Am 05.11.24 fand unser alljährliches Laternen basteln in der Ein-
richtung statt. Hierfür waren verschiedene Familienmitglieder (Oma, 
Opa, Mama, Papa, Tante, Onkel) vor Ort und haben gemeinsam mit 
dem Kind die Laterne gebastelt. Hier wurden der Fantasie keine 
Grenzen gesetzt. Jede Familie durfte seine Laterne farblich so gestal-
ten, wie er gerne wollte.

Im Kindergarten entstanden viele verschiedene Drachen und in der 
Krippe gab es Laternen aus PET-Flaschen.
Das Kita Team
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KINDERGÄRTEN

Kindergarten Drügendorf - Sankt-Martinsumzug
Der Martinsumzug sorgt Jahr für Jahr für strahlende Kinderaugen 
zum Fest im Kindergarten. Die Kinder präsentieren stolz ihre Later-
nen und genießen es, mit der Gruppe singend umherzuziehen. Nach 
unserem Umzug trafen wir uns alle am Först-Parkplatz und tanzten 
gemeinsam unseren Laternentanz. Doch der Martinstag hat noch weit 
mehr zu bieten als nur eine Menge Spaß mit den Laternen. An diesem 

Tag haben wir alle miteinander etwas geteilt zu einem passenden 
Lied:  „Wenn jeder etwas abgibt von dem was er hat, dann werden 
alle Menschen auf Erden satt. Ich fang an, du bist dran, miteinander 
teilen fängt bei uns selber an.“ Im Anschluss hatte sich der Elternbei-
rat um die Bewirtung gekümmert.
Vielen Dank an den Elternbeirat und an die Mitarbeiter vom Bauhof 
für die tatkräftige Unterstützung, sowie an Emma Schönstein die uns 
mit einem Pferd beim Umzug als Sank-Martin begleitet hat.
Ein großes Dankeschön geht an Familie Först, die uns die Getränke 
für unser Sankt-Martins-Fest spendiert haben.
Das Kita-Team

Martinsumzug von Kindergarten Bammersdorf
Am Montag, den 11.11.2024  zogen die Kinder des Kindergartens 
Bammersdorf mit ihren selbstgebastelten Laternen bei Regenwetter 
los. Ihr Ziel war der weiße Saal in der Jägersburg. Dort angekommen 
sangen die Kinder aus voller Brust die"Lichterkinder" und führten 
ein Martinsspiel auf. 

Alle Kinder und ihre Familien wurden vom Elternbeirat mit Wienerle 
und heißen Getränken verköstigt. 
Es war wieder einmal ein gelungenes Ereignis und alle Kindergesich-
ter haben gestrahlt.

Vielen herzlichen Dank an die FFW Bammersdorf fürs sichere Geleit 
durchs Dorf, an das Engagement des Kita Personals, an die Fami-
lie Bentzel für das Tier Verfügung  stellen der Location, sowie dem 
Elternbeirat und den (Groß-)Eltern für die zahlreichen Spenden.
Bald ist es wieder soweit, der Weihnachtsmarkt in Eggolsheim lädt 
viele große und kleine Leckermäulchen ein, sich bei Glühwein und 
Kulinarischem zu vergnügen. Auch das Kinderhaus Bammersdorf 
ist heuer wieder mit einem Stand vertreten, es gibt leckere Waffeln, 
selbstgebackene Plätzchen, Kinderpunsch und unser heißgeliebtes 
Kirschfeuer.

Die Kinder vom Kinderhaus Bammersdorf freuen sich auf zahlreiche 
Besucher in weihnachtlicher Vorfreude.

Büchereibesuch zum bundesweiten Vorlesetag
Die Kita Kauernhofen be-
suchte, unsere Gemein-
debücherei St.Martin in 
Eggolsheim.
Durch spontane Umpla-
nung (da eine Wanderung 

nach Eggolsheim geplant war) und flexibler Bereitschaft der Eltern, 
konnten wir trotz Regenwetters diesen Ausflug stattfinden lassen.
Los ging es am Morgen mit dem Shuttle Service, die Kindergarten-
kinder wurden zur Bücherei mit dem Gemeindebus (der uns auch 
spontan und dankeswerterweise von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt wurde) gefahren.
Dort angekommen wurden wir herzlich von Alexandra und Heike 
empfangen.
Uns wurde erstmals die ganze Bücherei gezeigt, erklärt was eine 
Bücherei ist und was man Ausleihen kann.
Wir teilten uns in zwei Gruppen auf. Die 4-6jährigen Kinder durften 
mit Heike in die Welt der Kuh “Liselotte“ eintauchen. Die 2-3jähri-
gen konnten das Buch: “Gemeinsam Lesen macht Spaß“ mit Alex-
andra genießen.
Im Anschluss konnten die Kinder, nach ihren Interessen, Bücher 
anschauen, vorlesen lassen und in die Welt der Bücher versinken.
Vielen Dank an Alexandra Dormann und Heike Jung die uns diesen 
wunderschönen Vormittag ermöglicht haben. 
Im Anschluss durften die Kindergartenkinder mit dem Schulbus 
wieder in den Kindergarten zurückfahren.
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Dienstag, 3. Dezember
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz
17.00 Uhr: Eggolsheim: Sternsingertreffen: Kino-Abend (Pfarrsaal)

Mittwoch, 4. Dezember
18.30 Uhr: Drosendorf: Hausgebet
18.30 Uhr: Unterstürmig: Eucharistiefeier
19.30 Uhr: Eggolsheim: PGR-Adventsfeier (Pfarrsaal)

Donnerstag, 5. Dezember
18.30 Uhr: Drügendorf: Auszeit im Advent
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier

Freitag, 6. Dezember
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 7. Dezember – 2. Advent
17.00 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent
09.30 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier
09.30 Uhr: Drügendorf: Bußgottesdienst
14.00 Uhr: Eggolsheim: Taufe
18.00 Uhr: Altendorf: Firmung – Abschlußgottesdienst Einheit A

Montag, 9. Dezember
18.00 Uhr: Weigelshofen: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Adventsfeier Frauenkreis (Pfarrsaal)

Dienstag, 10. Dezember
17.00 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 11. Dezember
14.00 Uhr: Eggolsheim: Martinstreff-Adventsfeier (Pfarrsaal)
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. Dezember
18.30 Uhr: Tiefenstürmig: Eucharistiefeier

Freitag, 13. Dezember
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im SZ
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eggolsheim: Stunde der Lichter (Friedenskirche)

Volkstrauertag in Bammersdorf 
Zum Gedenken an die Gefallenen beider Weltkriege und die Opfer 
des Nationalsozialismus wurde am 16.11.2024 um 18.30 Uhr in der 
Kapelle der Jägersburg ein Gottesdienst von Pfarrer Daniel Schuster 
gestaltet. Anschließend bewegte sich ein Fackelzug von vier Fackel-
trägern und zwei Fahnenabordnungen der FFW Bammersdorf sowie 
der Soldaten- und Schützenkameradschaft zum Kriegerdenkmal. Für 
die Sicherheit des Zuges sorgte die FFW Bammersdorf. 

Empfangen wurden die Teilnehmer von den Klängen des Musik- und 
Gesangsverein Unterstürmig, welcher wieder einmal die richtige 
Stimmung zu diesem wichtigen Ereignis transportierte.
Zur aktuellen politischen Lage und dass wir mehr für die Verteidi-
gung tun müssen, fanden Pfarrer Schuster und der erste Bgm. Claus 

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrbüro Eggolsheim – in eigener Sache: Wir wollen bis Anfang nächsten 
Jahres in unsere neuen Räumlichkeiten umziehen, dadurch kann es in 
dieser Zeit zu geänderten Öffnungszeiten des Pfarrbüros kommen. Wir 
bitten um Verständnis!

Kirchliche Termine:

Freitag, 29. November
18.00 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 30. November – 1. Advent
14.00 Uhr: Eggolsheim: Taufgespräch (Pfarrsaal)
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse/Jugendgottesdienst
mit Mica Salis

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent
09.30 Uhr: Drügendorf: Eucharistiefeier mit Einführung und Verab-
schiedung der Ministranten
14.00 Uhr: Eggolsheim: Feierlicher Rosenkranz

Montag, 2. Dezember
18.00 Uhr: Weigelshofen: Hausgebet anschließend Andacht zum 
Marientragen
19.30 Uhr: Eggolsheim: Hausgebet (Pfarrkirche)

KIRCHEN
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KIRCHEN Schulen

Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr

Evang. Gottesdiensttermine
Mittwoch, 20.11.2024
18:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst Friedenskirche

Sonntag, 24.11.2024
09:15 Uhr Gottesdienst für Konfirmanden und Familien Friedens-
kirche
10:30 Uhr Gottesdienst für Konfirmanden und Familien Christuskir-
che
10:30 Uhr Kindergottesdienst Christuskirche mit Kinderbetreuung 
und Sonntagsfrühstück

Sonntag, 01.12.2024
09:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Friedenskirche, Kirchencafé 
vor dem Gottesdienst

Sonntag, 08.12.2024
09:15 Uhr Gottesdient Christuskirche mit Verabschiedung alter KV 
und Einführung neuer KV und Kirchencafé

Freitag, 13. 12. 2024
18:00 Uhr Stunde der Lichter in der Friedenskirche

Sonntag, 15.12.2024
09:15 Uhr Gottesdienst Christuskirche
10:30 Uhr Gottesdienst Friedenskirche
15:00 Uhr Besinnliche Stunde mit der Niederndorfer Saitenmusik in 
der Christuskirche, anschl. Kaffeetrinken im D-Bonhoeffer-Haus

Sonntag, 22.12.2024
09:15 Uhr Gottesdienst Christuskirche
10:30 Uhr Gottesdienst Friedenskirche

Schwarzmann prägnanten Worte. Natürlich wurde auch wieder an 
die gefallenen Bammersdorfer im Speziellen gedacht.
Bei einem geselligen Beisammensein und Aufwärmen im Schützen-
saal waren zahlreiche Gemeindemitglieder, Vereinsmitglieder und 
Zugehörige der FFW Bammersdorf mit Familien vertreten und es 
gab reichlich Zeit für Andacht und Gespräche. 
Herzlicher Dank ergeht an die FFW Bammersdorf für das zuverläs-
sige Absperren der Jägersburger Straße und allen Beteiligten. 

Vorlesetag in der Grund- und Mittelschule Eggolsheim 
Der bundesweite Vorlesetag am Freitag, den 15.11.24 wurde in 
diesem Jahr in der Grundschule Eggolsheim in allen Klassen als 
Anlass zu außerordentlichen Vorlesestunden genutzt. Besonderen 
Besuch erhielten dabei die vierten Klassen. So war der Landtagsab-
geordnete Michael Hofmann zu Gast an der Grundschule in seiner 
Heimatgemeinde und begeisterte die Schülerinnen und Schüler der 
4a mit der Lesung des Buches „Fasching in Gefahr“, das vom Bay-
erischen Landtag herausgegeben wird. Die Klasse 4b wurde von 
Bürgermeister Claus Schwarzmann mit einem „Geheimen Buch“ 
in rätselhafte Welten entführt. Für die Klasse 4cG hatte sich der 
Geschäftsleiter der Gemeinde, Herr Stefan Loch, Zeit genommen. 
Er hatte auf Anraten seines zehnjährigen Sohnes und zur Freude der 
Kinder „Gregs Tagebuch“ mitgebracht.

Die Viertklässlerinnen und Viertklässler zeigten sich begeistert und 
freuten sich, dass sie auch noch die Gelegenheit hatten, Fragen zu 
den Büchern und zur Arbeit der Vorlesenden zu stellen.
Aber auch in allen anderen Klassen der Grundschule wurde dank 
der Unterstützung der ganzen Schulfamilie vorgelesen. Sowohl das 
Team der Marktbücherei als auch Eltern, Großeltern und ehemalige 
Erzieherinnen beteiligten sich an dem Projekt und gespannt lausch-
ten die Schülerinnen und Schüler den fantastischen, abenteuerlichen 
und lustigen Geschichten.

Die Schulleitung und die Lehrkräfte unterstützen den Vorlesetag, um 
das Bewusstsein für die Bedeutung von Literatur und die Förderung 
der Lesekompetenz zu stärken und den Kindern die Freude am Lesen 
näherzubringen. 
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Abenteuer Neubelebung des Eggolsheimer Theaters

Ja, es war so etwas wie ein Abenteuer: nach Jahren (seit Beginn der 
Corona-Zeit) ohne Theater in Eggolsheim wieder eine genügend 
große Spielergruppe "zusammenzutrommeln", sich bei Raumnot mit 
anderen Berechtigten - auch mit großer Hilfe der Verwaltung (!) - 
doch zu einigen, dass die Kulturscheune durch uns blockiert werden 
durfte, und ein gerade für diese nicht leichten Zeiten ein wirklich 
"ansprechendes" (Zitat !) Stück zu finden, das war alles andere als 
selbstverständlich; aber die derzeitig Aktiven der Eggolsheimer The-
atergruppe sind sehr glücklich und vor allem dankbar, dass letztlich 
doch alles geklappt hat und wir viermal tatsächlich vor vollem Haus 
haben spielen können und dürfen !
Da man mir gesagt hat, dass, selbst wenn kein Name unter dem Text 
steht, man meinen Stil sowieso erkenne - und dann auch noch bei 
diesem Thema (!), versuche ich gar nicht erst, pseudoobjektiv bzw. 
neutral zu schreiben, hoffe aber doch - bei aller Subjektivität und der 
eigenen Beteiligung -, für unser Publikum noch einmal schöne Erin-
nerungen hervorrufen zu können und denen, die keine der Auffüh-
rungen erlebt haben, eine Möglichkeit zu geben, sich das diesjährige 
Theater in Eggolsheim vorzustellen (und möglichst Lust auf ein ande-
res Mal zu bekommen).

Der Autor des "parodistischen Volksstücks" - so der zweite Untertitel 
- ist Christian Ziegler, ein 44 Jahre alter Theaterpädagoge aus Stett-
feld (nordwestlich von Bamberg), dem ersten Ort hinter der "Grenze" 
zu Unterfranken. Ziegler leitet die inzwischen berühmte Theater-
gruppe, die Stettfelder Freilichtbühne, die erst vor Kurzem von der 
Arbeitsgemeinschaft Mundarttheater Franken als beste Mundartthea-
tergruppe ausgezeichnet worden ist. Zur freudigen Überraschung vor 
allem der Schauspieler (die aber sehr froh waren, dass sie vorher aus 
"Aufregungsgründen" von dessen Anwesenheit nichts gewusst haben 
!) konnte ich den Autor nach der Premiere, zu der er sich selber ange-
meldet hatte, vorstellen und auch auf die Bühne holen. 

Sechs Spieler und sechs Spielerinnen sind eigentlich für die Komö-
die "Auf die Bühne, fertig los !" vorgesehen; der (erste) Untertitel: 
"Die Rumpelwally vom Meineidhof" weist auf die zweite Ebene des 
Stückes hin, auf das Theater im Theater. Es ist genau das anlässlich 
der Gründung schon gespielte Volksstück von der "Rumpelwally", 
das die Vorsitzende eines Theatervereins (Maria Eismann) zu dessen 
100-jährigem Jubiläum nur aus Traditionsgründen wieder auf die 
Bühne bringen will. Ihr auch im realen Leben bekanntes energisches 
Temperament (da aber fast immer voller Freundlichkeit und Fröh-
lichkeit !) konnte die schon seit Jahren mitspielende Eggolsheimerin 
sowohl in dieser Rolle im 1. Akt voll einbringen wie auch in der als 
herrische Großbäuerin (mit sogar krimineller Energie) im 2. Akt.

Ihr Bühnenmann Rudi (Timo Wuttke), ein hoch willkommener "Neu-
zugang", überzeugte absolut als unter dem Pantoffel stehender Gatte 
und als dem Alkohol recht zugetaner, aber die Gesamtsituation sehr 
wohl doch durchschauender Altknecht Vitus auf dem Hof der Wal-
burga Kratzengruber (s.o.). Wenn das ein sonst so seriös und meist 
ruhig wirkender Mensch schafft, so kann man wirklich von besonde-
rer Schauspielkunst sprechen ! 
Johannes Eismann waren die Rollen als Schauspieler des Theater-
vereins "Frohsinn-Concordia" (der die Situation bis ins Finanzielle 
hinein realistisch einschätzt) sowie als Brauer Johann Zirngibel - und 
mit der "Rumpelwally Verbündeter - wie auf den Leib geschrieben 
und er strahlte genau das entsprechende Selbstbewusstsein aus. 
Auf ganz indirekte und geradezu süffisante Weise sprechen einmal 
Bäuerin und Brauer über ihre Pläne und deren Durchführung, bei der 
sie sogar von zwei bis dahin gut als Unfall und Krankheit "getarnten" 
Morden nicht zurückgeschreckt sind, um sich zu bereichern.
Die Schauspielerin Barbara (Hedi Neubert), die das mehr aufge-
zwungene Vorhaben der (gespielten) Theatergruppe ganz deutlich 
als "blödes  Stück" bezeichnet, stellte wunderbar eine Frau dar, die 
mit beiden Beinen auf der Erde steht und später als die Hausiererin 
"Rumtrager-Resi" zwar zunächst auch nicht ganz uneigennützig, aber 
letztlich doch mit dem berühmten Herzen auf dem rechten Fleck für 
Aufklärung der bösen und raffgierigen Machenschaften der beiden 
sowieso schon reichen Verbündeten (Bäuerin und Brauer) sorgt - und 
damit für Gerechtigkeit !
Eine ähnlich aufklärende Funktion hat im 2. Akt die Hebamme Helene 
Schmalzbichler, gespielt von Susanne Ehrenspeck, die sich das erste 
Mal - und sofort mit großem Engagement - auf eine Theaterbühne 
getraut hat; nachdem sie als Kostümbeauftragte (1. Akt) schon die 
Schauspieler (nach einer falschen Bestellung der Theaterkleidung) 
versucht hatte zu 
beruhigen, erklärte sie auf mehr dezente, feine Weise dem "Anna-
mirl", der Magd der Großbäuerin, das Geheimnis ihrer wahren Her-
kunft.
"Annamirl", zuerst Schauspielerin Petra, wurde von der Drügendorfe-
rin Tanja Bayerlein gespielt - und das auch mit viel (bei ihr ebenfalls 
bekanntem) Temperament und mit großen Emotionen ! 
Sie ist im Traditionsstück heimlich "verbanderlt" mit dem "Anderl", 
dem Sohn der Kratzengruberin, der aber kaum gegen seine Mutter 
ankommt.

Norbert Schlund aus Drosendorf spielte den Mahner (um nicht zu 
sagen "Motzer"), der über das Stück (" ... ansprechend ist aber was 
Anderes" !), über die noch nicht fertigen Kulissen und über das 
gesamte Chaos (1. Akt) schimpft, im 2. dagegen spürte man seine 
Hilflosigkeit der Mutter gegenüber, die ihn unbedingt mit der Toch-
ter des Brauers verheiraten will - und seine wahre Verliebtheit in das 

GEMEINDELEBEN
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Annamirl. Er schien tatsächlich in ganz besonderer Weise in seiner 
Rolle, in seinen beiden ganz unterschiedlichen Rollen aufzugehen.
Gisela, alias Genoveva, realiter Silvia Hanna war alles: Mitglied der 
(gespielten) Theatergruppe, das auch unzufrieden mit Vielem war, 
aber doch konstruktiv, integrierend und ermutigend wirken wollte - 
und das gelang ihr auch im "echten" Leben während der gesamten 
Proben- und Aufführungszeit ! Sie war aber auch das reizende und 
verschämte Veverl, das gegen den Willen des Vaters ihren "Simmerl" 
(Sebastian Graf) liebt, genauso aber auch temperamentvoll (mit Blu-
mentopf als "Schlagwaffe") für ihn kämpft. "Simmerl" als sozusagen 
lösungsorientierter Schauspieler (1. Akt) will die Spielsituation ver-
einfachen - z. B. soll statt Bayerisch doch besser Fränkisch gespro-
chen werden; mit der Äußerung von "Lei - den - schaft !" für sein 
Veverl hat er aber Probleme und muss immer wieder von der Regis-
seurin gemahnt werden. Sebastian Graf, der auch das erste Mal mit 
der Eggolsheimer Theatergruppe spielte, erntete prompt das Lachen 
des Publikums, wenn er ganz kurz wieder hinter den Kulissen ver-
schwand und seine Angebetete dann mit der gebotenen Leidenschaft 
anredete. Probleme als Wilderer und Schmuggler Simmerl hatte er 
aber auch mit dem "Grenzgendarm" Anton, der ihn natürlich festneh-
men will. 
Es war absolut bewundernswert, wie nicht ein sechster Mann - der 
schlicht nicht mehr aufgetrieben werden konnte - sondern Perdita 
Winterstein aus Ebermannstadt die Rolle als Schauspielerin  Jaque-
line, nicht Jakob (wie vom Autor vorgesehen), und als Grenzsoldat 
praktisch profihaft meisterte - letzteres mit lauter tieferer Stimme und 
auch sonst körperlich ziemlich anstrengend, weil sie wegen klemmen-
der Kulissentüren (besonderes Motiv im Theaterstück !) schließlich 
durch ein Fenster auf die Bühne springen musste und am Ende sogar  
niedergeschlagen wurde. Perdita Winterstein verkörperte im Sommer 
die große Rolle des "Gewissens" im "Fränkischen Jedermann" (F. 
Kusz) mit dem jtf in der Kaiserpfalz - und für uns Eggolsheimer ist es 
eine Ehre, dass wir sie für uns haben gewinnen können.
Ein waschechter (ursprünglich Neuseser) Eggolsheimer ist Harald 
Reichelt, der als Bühnenbildner Felix im 1. Akt noch auf und an der 
Bühne herumwerkelt und dauernd im Wege steht oder überhaupt stört. 
Das wirklich Lustige ist, dass er im Stück einmal einen Satz sagt, den 
wir früher, als er uns schon oft beim Auf- und Abbauen der Kulissen 
geholfen hat, immer wieder tatsächlich von ihm gehört haben: "Ihr 
könnt alles an (praktisch-technischer) Hilfe von mir haben, aber  a u f  
die Bühne bekommt ihr mich  n i c h t !!" Wir fanden, dass gerade er 
die Rolle deswegen eigentlich spielen müsse und haben die geradezu 
inständige Bitte an ihn herangetragen. Wir mussten Harald Reichelt 
gar nicht so lange überreden; er sagte nicht nur zu, sondern spielte, als 
ob er nichts lieber täte, und wuchs vor allem im zweiten Akt über sich 
hinaus, wenn er mit schiefer Perücke als Notbesetzung für den ganz 
und gar "versackten" Knecht Vitus absolut nervös einspringt.
Dieser Vitus (Timo Wuttke) wacht schließlich doch noch aus seinem 
Delirium auf - nach ungeheurem Trubel und nachdem die beiden 
hinterhältigsten Figuren, Wally und Brauer Zirngiebel, vom Blitz 
erschlagen worden sind. Das wiederum kommentieren Annamirl und 
Anderl als Gottesurteil und Strafe für die "böse Tat" - und Vitus, der 
von all dem nichts mitbekommen hat und mühsam unter einer Tisch-
decke "versteckt" worden war, setzt noch torkelnd und grinsend den 
Schlusspunkt, bevor der Vorhang sich schließt "... und  i c h  bin der 
Zündfunke !", denn so hatte die Regisseurin Katharina seine Frage 
nach dem Sinn seiner Rolle noch ziemlich am Anfang für ihn inter-
pretiert. 
Katharina, die gespielte Regisseurin, als "echte" Person Elisabeth 
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Görner, also ich selbst - hat/habe noch einmal sehr viel gelernt: welch 
ein Unterschied es ist, nicht nur mit Überblick über das Geschehen auf 
der Bühne den Schauspielern mehr oder weniger "gute Ratschläge" zu 
geben, sondern selber den eigenen Platz im Spiel zu finden, selber 
auch einen Rollentext lernen zu müssen - und den auch mal vor Auf-
regung zu vergessen und auf die wirkliche Souffleuse angewiesen zu 
sein; diese Funktion hatte dankenswerterweise Elisabeth Schrauder 
übernommen - samt der Organisation des Verkaufs von Getränken und 
Snacks für die Pause ! Partner(innen) und Freundinnen der Eggolshei-
mer Theatergruppe haben diesen Dienst selbst freundlicherweise.
Sehr dankbar waren wir auch alle, dass sich im letzten Moment noch 
Gerhard Huberth (Kauernhofen) als Techniker für die Geräusche und 
den (Bühnen-)Vorhang zur Verfügung gestellt hat und dass für einen 
Abend noch Christoph Winterstein eingesprungen ist!
Alle Männer der Theatergruppe sowie Christian Bayerlein und Rolf 
Weizenkorn haben sich dem Bühnenaufbau und der Bestuhlung ange-
nommen. Viele Frauen haben sich am Schluss beim Reinigen betei-
ligt.
Es spielen viele Personen und Dinge  h i n t e r  den Kulissen ihre 
Rolle, damit das von allen Akteuren so geschätzte Publikum eine 
Aufführung genießen kann, andererseits der Applaus einem am Ende 
auch verdient erscheint - und Mut „zu neuen Taten“, gerne auch mit 
weiteren am Theaterspielen Interessierten, macht!
Elisabeth Görner
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Schabeso-Heimspiel
Endlich ist es wieder soweit! Freut euch auf unsere vorweihnachtli-
che, musikalische Einstimmung im Lichterglanz des Eggolsheimer 
Adventsmarktes.  Am Samstag, den 30.11.24, ab 18:30 Uhr könnt ihr 
unseren ruhigen und flotten Spirituals & Gospels lauschen. Und wer 
mag natürlich auch mitsingen. Bereits im Oktober haben wir die Vor-
bereitungen für das Konzert mit einem Workshop mit Lucie Cerveny 
als Referentin gestartet. Ihr könnt euch auch auf neue Stücke freuen!!
Wer den Chor Schabeso nochmal hören möchte, kann uns gerne am 
2. Adventswochenende zum internationalen Chorfestival in Prag 
oder über Instagram folgen! (#chor_schabeso)

Eggolsheimer Korbjäger empfangen am Weihnachtsmarkt 
Neustadt a.d. Waldnaab
Erst Weihnachtsmarkt, dann Basketball und zum Abschluss in den 
Faulenzer
Wie schon in den letzten Jahren hat sich die DJK Eggolsheim am 
Weihnachtsmarkt das Heimspielrecht gesichert und empfängt am 
Samstag 30.11.2024 um 19:30 einen   früher bekannten Gegner. 

Was lieferte man sich in der Bayernliga für rassige Duelle mit den 
Neustädtern, ehe diese Mannschaft dann vor einigen Jahren in die 
Regionalliga II aufgestiegen war. Vor allem die gefährlichen Schüt-
zen aus Tschechien waren in den bisherigen Begegnungen heraus-
ragend auf des Gegners Seite. Nach dem ersten Sieg gegen Leipzig 
wartet die DJK nach einer Niederlagenserie immer noch auf den 
zweiten Sieg, und dieser soll vor einheimischer Kulisse am Weih-
nachtsmarkt gelingen. Der Eggolsheimer Gegner hat bisher von 
sechs Spielen zwei für sich entscheiden können, aber in der Ferne 
musste man bisher nur Niederlagen einstecken. Coach Petkovic und 
die DJK Mannen sind immer noch zuversichtlich, dass bei komplet-
ter Mannschaft und mehr Kontinuität beim Training und in den Spie-
len,  Siege eingefahren werden können bzw. müssen.

Will man nicht das Schlusslicht der Tabelle zieren muss gegen Neu-
stadt gewonnen werden. Eggolsheim vertraut auf seinem Heimvorteil 
und hofft natürlich auf große Unterstützung seitens des Publikums.  
Beginn. Samstag 30.11.24 um 19:30 Uhr in der Eggerbachhalle.  
Also kann das Motto nur lauten; Erst siegen und dann zum Feiern?

Am Sonntag empfängt dann noch in der Bezirksliga das zweite Team 
der DJK den BBC CoburgII.
Text: Roppelt Erwin
Bilder vom letzten Spiel gegen Dresden Judith Rziha:

VEREINE

Kämpfen will man die DJK sehen (Elias Schuler)

Erfolgreich und zuverlässlich Nachwuchsspieler Winkler

Schützenverein Almrausch Tiefenstürmig e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 mit Neuwahlen
an alle Mitglieder am Mittwoch, 11.12.2024 um 19:30 Uhr im Schüt-
zenheim in Tiefenstürmig.
Tagesordnung: 
1.    Begrüßung und Totengedenken
2.    Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss-

fähigkeit 
3.    Genehmigung der Tagesordnung
4.    Verlesen der Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung
5.    Bericht des Vorstandes
6.    Bericht des Schützenmeisters
7.    Bericht des Vergnügungsausschusses
8.    Bericht des Schatzmeisters
9.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes und                                            

Vereinsausschusses
10. Neuwahlen 
11. Wünsche und Anträge
Anträge müssen 3 Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vor-
stand eingereicht werden.
gez. Günther Dachwald, 1. Vorstand

VdK-Ortsverband Eggolsheim
Einladung zur Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier am Sonntag, den 8. Dezem-
ber 2024 ab 14:30 ergeht an alle Mitglieder des VdK-Ortsverbandes 
Eggolsheim.
Wir treffen uns ab 14:30 Uhr im weihnachtlich geschmückten 
Kaminzimmer auf dem Kropfeldkeller in Drosendorf.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die musikalische Begleitung mit weihnachtlichen Weisen übernimmt 
die Familie Schramm.
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wo als erstes für das leibliche Wohl aller Mitglieder gesorgt wurde.
Nach der Begrüßung durch den Vorstand und den aktuellen Berichten 
des Schützenmeisters und Kassiers, hatten alle aktiven Schützen die 
Möglichkeit, am diesjährigen König- und Pokalschießen teilzuneh-
men.
Die Auswertung folgte sofort im Anschluss und es konnten folgende 
Titel und Pokale vergeben werden:
Unsere neuen Könige für 2024/25:
Luftgewehr: Elias Männlein
Luftgewehr Damen: Elisabeth Wolf
Luftpistole: Markus Körber
Unsere Wanderpokale wurden gewonnen von:
Reinhold Ramik Gedächtnispokal - Elias Männlein
Ludwig Grieb Gedächtnispokal - Florian Jakob
Günter Weimann Gedächtnispokal - Nina Eichinger
Hans Zöbelein Gedächtnispokal - Lukas Trautner
Anbei ein Foto aller Preisträger.

Bei guter Stimmung und gemütlichem Beisammensein ist der Abend 
dann ausgeklungen.

FFW Eggoslehim - Erfolgreiche Leistungsprüfung „Die Gruppe 
im Löscheinsatz“
Am Freitag, den 15. November 2024, hat die Freiwillige Feuerwehr 
Markt Eggolsheim erfolgreich die Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ absolviert. Zwei Gruppen, bestehend aus insgesamt 15 
Männern und 2 Frauen, stellten sich dieser wichtigen Prüfung.

Die Leistungsprüfung umfasste von der Stufe 1, die Einsteigerstufe, 
bis zu den erfahrenen Kameraden mit Stufe 6 alles. Dank einer inten-
siven Ausbildung und hervorragendem Teamwork konnten die Teil-
nehmer eine sehr gute Leistung zeigen.

Ein zentraler Bestandteil der Prüfung war der Löschaufbau. Die 
Schritte von der Wasserentnahme aus dem Hydranten über das Ver-
legen der Schlauchleitungen bis hin zum gezielten Löscheinsatz 
wurden präzise und effizient durchgeführt. Jeder Handgriff saß und 
die Zusammenarbeit war perfekt abgestimmt, was den Erfolg der 
Prüfung unterstrich.
Ein besonderer Dank gilt den Ausbildern, die mit viel Geduld und 
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FFW Eggolsheim Nikolaus

Der Nikolaus hat dieses Jahr die Feuerwehr Markt Eggolsheim mit 
dem Löschbären gebeten, seine Päckchen am 6.12.24 (alternativ 
7.12.) in Eggolsheim zu verteilen. 
Alle Familien, die vom Nikolaus beschenkt werden wollen, melden 
sich über den oben abgebildeten Paypal-Link bis spätestens 03.12 an 
(wir kommen am 6.12 und 7.12 zwischen jeweils 16:00-19:00 Uhr, 
bitte den gewünschten Tag und auch die Wohnadresse angeben).
(8€/Tüte)

DJK SC Neuses - Vorweihnachtsfeier

am Samstag, den 21.12.2024  um 19.00 Uhr im Sportheim Neuses 
Wie alle Jahre gibt es einen besinnlichen Teil und eine Versteigerung. 
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auf euer Kommen freut sich …
DIE VORSTANDSCHAFT 

Einladung 
Freitag, den 27.12.2024 
Sportheim Neuses 
ab 18.00 Uhr Salzknöchla mit Kraut und Brot
Vorbestellung bis spätestens Sonntag, 15.12.2024 per Email
an rita-schuster@gmx.de oder in der ausliegenden Liste im Sport-
heim

ab 19.00 Uhr „66-er Rennen“
Einsatz 8,--  €
DIE VORSTANDSCHAFT 
 
Hubertusfeier Schützenverein Huberts Drosendorf
Anfang November veranstaltete traditionell der Schützenverein 
Hubertus Drosendorf e.V. seine Hubertusfeier inkl. König- und Preis-
schießen.
Start der Feierlichkeiten war unsere gemeinsame Hubertusmesse in 
der Drosendorfer Kirche, die dieses Jahr von vielen Schützen besucht 
wurde. 
Im Anschluss folgte ein gemeinsamer Marsch zum Schützenheim, 
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Engagement die Kameraden auf diese Prüfung vorbereitet haben. Die 
intensive Vorbereitung hat sich ausgezahlt und die Gruppe konnte die 
Prüfung mit Bravour meistern.
Die Freiwillige Feuerwehr Markt Eggolsheim ist stolz auf die 
gezeigte Leistung und freut sich über das erfolgreiche Abschneiden 
ihrer Einsatzkräfte. Gemeinsam haben sie einen weiteren wichtigen 
Meilenstein erreicht, der die Einsatzbereitschaft und Kompetenz der 
Feuerwehr unterstreicht.

Löschen, Schützen, Bergen… 
…und vor allem das Retten von Menschen aus Notlagen gehören 
zu den Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehren. Wenn es um Men-
schenleben geht, zählt oft jede Minute. Die medizinische Erstversor-
gung spielt dabei eine wesentliche Rolle und entscheidet oft über den 
Erfolg des Einsatzes. Auch deshalb stand in diesem Jahr neben den 
klassischen Ausbildungsinhalten das Thema Erste Hilfe und Reani-
mation bei Patienten mit Herzkreislaufstillstand auf dem Dienstplan. 
Unter der Leitung von Feuerwehrarzt Dr. Christian Mahnkopf übten 
über 30 Feuerwehrfrauen und -männer, darunter auch einige ehren-
amtliche Sanitäter, unter anderem das Anlegen von Verbänden und 
die richtige Herzdruckmassage. Bei der Herzdruckmassage kommt es 
auf den Rhythmus - bei Erwachsenen 30 Kompressionen gefolgt von 
zwei Beatmungen - und die Intensität an. Ein Defibrillator ist dabei 
ein hilfreiches Gerät, das medizinischen Laien hilft, die notwendige 
Hilfe zu leisten, bis der Rettungsdienst vor Ort ist. Die Verfügbarkeit 
solcher Geräte in den Ortsteilen unserer Gemeinde ist daher als sehr 
positiv zu bewerten. Seit Mitte November verfügt auch die Freiwillige 
Feuerwehr Eggolsheim über einen Defibrillator, der auf dem zuerst 
eintreffenden Fahrzeug verlastet ist. Besonders erfreulich ist, dass 
die Anschaffung durch eine Spendenaktion finanziert werden konnte, 
die die Wehrführung im Mai anlässlich ihres 150-jährigen Bestehens 
initiiert hatte. Neben einer breiten Beteiligung aus der Bevölkerung 
leistete auch Stefan Rickert, Geschäftsstellenleiter der VR Bank Bam-
berg-Forchheim in Eggolsheim, einen wichtigen Beitrag. Abgerundet 
wurde die Aktion durch die Unterstützung des Feuerwehrvereins, ver-
treten durch den Vorsitzenden Martin Endt, der Hand in Hand mit 
der aktiven Wehr zusammenarbeitete. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ 
allen Spendern sowie dem Festausschuss, der auf ein sehr erfolgrei-
ches und gemeinnütziges Jubiläumsjahr zurückblicken kann! J.A. 
v.l.n.r. Martin Endt (Vorstandsvorsitzender), Johannes Arneth (Kom-
mandant), Philipp Hümmer (Stv. Kommandant), Dr. Christian Mahn-
kopf (Feuerwehrarzt)

SKC Eggolsheim
2.Herren zu Hause siegreich
Nach 5 Auswärtsspielen in Folge durfte die 2. Herren endlich mal 
wieder zu Hause ran und hatte den 1. SKK Bischberg zu Gast.
Die Aufgabe war klar, denn in diesem „4-Punkte-Spiel“ durfte man 
sich keine Schwäche erlauben. Die durch den Abgang ihres besten 
Spielers und weitere Ausfälle geschwächten Bischberger durften 
jedoch keineswegs unterschätzt werden.
Den Auftakt machten Georg und Kapitän Holger. Georg hatte am 
Anfang wenig Glück und dann machten sich auch noch Nachwehen 
einer Erkältung bemerkbar. Nach 90 Wurf und -14 Holz wurde Willi 
für ihn eingewechselt um evtl. das Ruder nochmal rumzureissen was 
leider jedoch nicht gelang und der MP musste mit 1:3 SP und 481:500 
Holz abgeben werden. Holger machte es bis auf eine kleine Schwä-
chephase im 3. Durchgang gut und konnte sich durch einen starken 
Endspurt und gesamt 533:510 Holz bei 2,5:1,5 SP den MP sichern.
Mit hauchdünner Führung kamen nun Marcel und Andi ins Spiel. 
Marcel hatte ein zähes Spiel und kam nicht richtig ins laufen. Nach 
hartem Kampf musste er den MP mit 507:510 Holz und 1:3 SP knapp 
an seinen Kontrahenten abgeben. Andi war von Beginn an im Spiel 
und hatte seinen MP bereits nach 3 Durchgängen vorzeitig gesichert. 
Mit 571:498 Holz (4:0 SP) konnte er hier auch einiges fürs Holz-
konto beitragen.
Am Ende mussten diesmal mit Marco und Kai wieder 2 Spieler 
aus der H1 den Kader vervollständigen, die glücklicherweise auch 
rechtzeitig vom eigenen Auswärtsspiel zurückkamen. Marco spielte 
eigentlich gut (0 Fehler) aber etwas glücklos und musste den MP mit 
518:577 Holz und 1:3 SP an den Tagesbesten abgeben. Kai spielte 
am Anfang solide und konnte den MP mit 561:505 Holz bei 3:1 SP 
souverän sichern.
Mit einem relativ dürftigen Gesamtergebnis von 3171:3102 Holz und 
somit 6:2 MP konnten dem Punktekonto 2 wichtige Tabellenpunkte 
gegenüber den Abstiegsrängen hinzugefügt werden.

Extrem spannendes Spiel bis zum Schluss bei der Damen 2
Nach dem begeisternden und motivierenden Sieg gegen SSV War-
mensteinach mit 6:0 Punkten im letzten Spiel zu Hause ging es für 
die 2. Damenmannschaft des SKC`67 Eggolsheim am Samstag, 
16.11.24 nach Wilhelmsthal. In der aktuellen Bezirksoberliga der 
Damen ist das die einzige Zweibahnenanlage auf der gespielt wird.
Im Start wurde Ortrud Will gesetzt. Trotz guter 525 Holz mit ausge-
glichen Satzergebnissen musste sie der Gegnerin mit 574 Gesamt-
holz und 168 Holz im letzten Satz den Mannschaftspunkt überlassen. 
Als zweite ging Andrea Berger auf die Bahn. Sie setzte mit hervorra-
genden 555: 505 Holz ein deutliches Zeichen. Die im ersten Durch-
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routiniert ihre Dynamik-Übung und konnten sich direkt am ersten 
Wettkampftag aus 7 Damenpaaren einen starken dritten Platz mit 
24,310 Punkten und somit eine Bronze-Medaille sichern.

Am Samstagmorgen ging unser Age-Group-Trio mit ihrer Balance-
Übung an den Start. Dóra, Luzie und Kira zeigten eine saubere 
Übung und landeten unter 25 Jugendtrios gemeinsam mit dem Trio 
von FTG Pfungstadt punktgleich mit 23.550 Punkten auf Platz 13.
Ebenfalls ihre Balance-Übung präsentierte am Nachmittag das 
Damenpaar Sina Müller und Julia Schmitt. Trotz einer starken Artis-
tiknote von 8,25 und 24,740 Punkten verpassten die beiden Mädels 
knapp das Treppchen und landeten auf einem starken vierten Platz.
Weiter ging es mit der Dynamik-Übung von Dóra Várallyay, Luzie 
Strauchmann und Kira Bauer. Die zeigten ihre geworfenen Saltos 
und Elemente mit sehr guten Höhen und Landungen. Auch die Cho-
reografie überzeugte und brachte eine Wertung von 23,650 Punkten. 
Am Ende durften sich die Drei über einen sehr guten Platz 8 (aus 25) 
Damengruppen freuen.
Den Abschluss für den DJK Eggolsheim bildeten am Samstag Dilara 
Yildirim und Lina Bauer, die mit ihrer Balance-Übung in der Wett-
kampfklasse Age Group 11-16, antraten. Trotz schöner Choreogra-
phie, haben sich leider bei dem ein oder anderen Element kleine 
Wackler eingeschlichen und zu größeren Abzügen in der Techniknote 
geführt. Am Ende bedeutet das Platz 20 mit 20.550 Punkten vor dem 
TSV Friedberg.
Am Ende des Tages konnte sich sowohl das Damenpaar Sina Müller 
und Julia Schmitt als auch die Damengruppe Dóra Várallyay, Luzie 
Strauchmann und Kira Bauer ein heißbegehrtes Ticket für das Finale 
am Sonntag sichern.

VEREINE

gang verlorenen Holz wurden so gleich wieder gemacht. Alles war 
wieder offen, die Spannung stieg.
Nun war es an Helga Friede das Spiel für den SKC`67 Eggolsheim 
auf die Siegesstrasse zu führen. Sie entschied sich für die nerven-
aufreibende Variante. Zunächst gab sie äußerst knapp, 133:134 und 
116:117, zwei Satzpunkte ab, explodierte dann aber förmlich. Mit 
139:132 und 140:117 Holz ließ sie ihrer Gegnerin keine Chance 
und holte für Eggolsheim mit 528:500 Holz den wichtigen 2. Mann-
schaftspunkt.
Sandra Helmreich im Schluss fiel die nicht ganz so leichte Aufgabe 
zu den Sack zu zumachen. Nach fulminanten 150:138 Holz im ersten 
Satz, gab sie mit131:130 Holz den zweiten Satz denkbar knapp ab. 
Die Spannungskurve war kaum zu überbieten. Aber die nervenstarke 
Sandra agierte souverän, der 3. Satz gehörte mit 128:125 Holz wieder 
den Eggolsheimerinnen. Damit machte es auch nichts, dass der letzte 
Satz mit 133:141 Holz wieder an die Gastgeberinnen ging. 541:535 
Holz reichten für den 3. Mannschaftspunkt und damit für den Sieg 
der SKClerinnen mit 2149:2114 Holz und 5:1 Mannschaftspunkten.
Dieser Auswärtssieg hat die 2. Damenmannschaft des SKC`67 
Eggolsheim auf den 2. Tabellenplatz der Bezirksoberliga katapultiert.
„Eine super geschlossene Mannschaftsleistung, alle deutlich über 
500 Holz, und mit Sandra eine nervenstarke Schlussspielerin, ist das 
ein wichtiger und auch verdienter Sieg“, kommentierte die begeis-
terte Mannschaftsführerin Theresa Schlund.

23. Int. Gutenberg Pokal Mainz - Sportakrobatik DJK Eggols-
heim
Am letzten Oktoberwochenende reisten 40 Vereine aus Italien, Groß-
britannien, Deutschland und der Schweiz nach Mainz um in ver-
schiedenen Altersklassen beim Internationalen Gutenberg Pokal in 
Mainz ihr Können zu zeigen. 

An den Start gingen drei Formationen der DJK Eggolsheim:
- Damenpaar Age Group: Dilara Yildirim & Lina Bauer
- Damengruppe Age Group: Dóra Várallyay, Luzie Strauchmann & 
Kira Bauer
- Damenpaar Junioren1: Sina Müller (DJK Kersbach) & Julia Schmitt

Betreut wurden die Formationen von Trainerin Christina Strauch-
mann und Kampfrichterin Magdalena Roppelt. Auch ein großer Fan-
club aus Eltern und Geschwistern war am Samstag und Sonntag zum 
Anfeuern mit dabei.
Den Auftakt aus Eggolsheimer Sicht machte am Freitagabend das 
Junioren-Damenpaar mit Sina Müller und Julia Schmitt. Sie zeigten 
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das letzte Element etwas zu kurz gehalten und Punktabzüge waren 
die Folge. In der Balance-Übung belegten sie mit 23,300 Punkten 
Platz einen guten 13. Platz von 21 Gruppen. In der Gesamtwertung 
konnten die Drei somit den Wettkampf auf Rang 15 abschließen und 
zufrieden auf ein erfolgreiches Wochenende zurückblicken.

Die Damenpaare starteten den Wettkampf mit ihrer Balance-Übung. 
Julia Schmitt präsentierte ihre Paradedisziplin Balance mit ihrer Part-
nerin Sina Müller vom DJK Kersbach beeindruckend und zeigten 
in der Balance-Übung ihre persönliche Bestleistung. Ihre ausdrucks-

starke und gefühlvolle Choreographie sowie die technisch sicher 
geturnten Elemente wurden vom Kampfgericht mit 25,440 Punkten 
und einem fantastischen Platz 5 von 23 Damenpaaren belohnt.
Für ihre peppige Dynamik-Übung am Nachmittag erhielten sie 
23,660 Punkte und erzielten in Dynamik Platz 9. Am Ende des Tages 
war die Freude über Platz 6 in der Gesamtwertung nach der Quali-
fikation und damit auch über den Einzug in das Finale der besten 8 
Damenpaaren riesengroß.

Am Sonntagmorgen traten sie im Mehrkampf-Finale an und mobili-
sierten ein letztes Mal ihre Kräfte für die Kombi-Übung. Die Beiden 
haben ihre vielfältigen Elemente bestens gemeistert und mit Sauber-
keit und Ausdruck das Kampfgericht überzeugt. Leider mussten die 
beiden Sportlerinnen, wie auch das Trainerteam, 1 Punkt-Abzug für 
eine uns vorher unbekannte Abweichung vom Regelwerk in Kauf 
nehmen. Natürlich war hier, im Finale der Deutschen Meisterschaft, 
kurzzeitig die Enttäuschung groß. Nichtsdestotrotz erreichten die 
Beiden insgesamt mit 0,63 Punkten Abstand zu Platz 6 einen sehr 
guten Platz 7 (von 23).

Das gesamte Trainerteam ist unheimlich stolz auf die Leistung der 
5 Mädels an diesem und auch an den vergangenen Wochenenden. 
Es ist keine Selbstverständlichkeit an so vielen Wettkampfwochen-
enden in Folge Nervenstärke zu beweisen und konstant eine sehr gute 
Leistung unter Wettkampfbedingungen abzurufen. Die Mädels haben 
gezeigt, dass sie sich auch auf deutscher Ebene nicht verstecken 
brauchen und wir haben alle zusammen jede Menge wichtige Erfah-
rungen gesammelt, eine lustige Zeit verbracht und bereits neue Ziele 
für das kommende Wettkampfjahr gesteckt. Die nächsten Wochen 
geht es in eine Wettkampfpause und in die intensive Vorbereitung auf 
das neue Wettkampfjahr.
(Fotos: Felix Kuntoro)

Das und die Leistungen aller Sportler konnten wir abends bei der 
gemeinsame Sportlerparty in der Turnhalle mit den anderen Vereinen 
feiern.
Zu Gute kam uns dann am Sonntagmorgen die Zeitumstellung. 
Dóra Várallyay, Luzie Strauchmann und Kira Bauer gingen früh am 
Morgen direkt als zweite Startnummer im Finale auf die Matte. Auch 
an diesem Tag konnten die Drei ihre Leistungen aus dem Training 
souverän abrufen und sicherten sich mit 23,400 Punkten am Ende in 
ihrer Altersklasse Platz 7 von 25 Trios.
Im Finale der Junioren1-Paare turnten Sina Müller und Julia Schmitt 
ihre Kombi-Übung. Trotz einer soliden Übung konnten die Beiden 
leider nicht mehr an ihre 24er Wertungen der Vortage anknüpfen und 
landeten am Ende auf einem guten Platz 5 mit 22,870 Punkten.
Alles in Allem ist das Trainerteam mit den Leistungen ihrer Akroba-
tinnen sehr zufrieden und wir können auch ein spannendes, spaßiges 
und erfolgreiches Wochenende zurückblicken. 

Deutsche Meisterschaften Junioren 1 Berlin - Sportakroba-
tik DJK Eggolsheim
Am ersten Novemberwochenende fanden in Berlin die Deutschen 
Meisterschaften der Sportakrobatik in den Altersklassen Junioren 1 
und Meisterklasse statt.
An den Start gingen für den DJK Eggolsheim das Trio Dóra Váral-
lyay, Luzie Strauchmann mit Kira Bauer und das Damenpaar Sina 
Müller (Startgemeinschaft mit DJK Kersbach) mit Julia Schmitt. 
Betreut wurden sie von Trainerin Christina Strauchmann gemeinsam 
mit Trainerin Leonie Schnippering und Kampfrichterin Evi Zirngibl 
vom DJK Kersbach.
Begonnen hat der Wettkampf mit der Altersklasse Junioren 1. Unser 
Jugend Damentrio Dóra, Luzie und Kira, schaffte es durch viel Trai-
ningsfleiß, eine Altersklasse höher an den Start zu gehen um bereits 
jetzt Wettkampferfahrung für das kommende Jahr zu sammeln. Die 
Drei konnten an ihrem vierten Wettkampfwochenende in Folge, die 
im Training erlernten Tempoelemente und Salti erneut souverän 
abrufen. Lediglich in der Sprungreihe schlich sich ein kleiner Wack-
ler bei der Landung ein. Mit 23,470 Punkten erzielten sie mit ihrer 
Dynamik-Übung Platz 17 von 21 Damengruppen. Am Nachmittag 
waren die Drei dann mit ihrer Balanceübung an der Reihe, die im 
Vergleich zu den letzten Wochenenden aufgrund der höheren Alters-
klasse nochmal mehr Schwierigkeit beinhaltete. Das erste Element 
mit Handstand aufgrätschen gelang ihnen gut und auch die neue Pyra-
mide mit Verwandlung präsentierten sie selbstsicher. Leider wurde 

VEREINE
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Pétanque-Abteilung des DJK SC Neuses startet den Winter-
betrieb mit neuem Flutlicht und Feuerschale
Am 29.10.2024 hat unser Vereinsvorstand Peter Roppelt ein Flutlicht 
am Bouleplatz aufgestellt, welches gleich mit einer Feuerschale „ein-
geweiht“ wurde. Dank des Flutlichtes kann nun auch in den Abend-
stunden weitergespielt werden. Das Boule/Pétanque-Training jeden 
Dienstag unter der Leitung von Peter Riedel (Inhaber einer DOSB-
Trainerlizenz für die Sportart Boule) startet ab jetzt in der Winterzeit 
schon ab 15:00 Uhr - zumindest für diejenigen, die dann schon frei 
haben. Alle anderen können gerne auch später dazukommen. Anfän-
ger/Interessierte sind willkommen. Kugeln werden bereitgestellt. 
Zum Warmhalten der Spieler und Zubereitung von Speis und Trank 
brennt ein Feuer in der Schale. Sophie Riedel sorgt mit leckerem 
Kuchen für das leibliche Wohl. 

Einweihung des Flutlichts am Bouleplatz mit Feuerschale 

Ausflug der Pétanque-Spieler des DJK SC Neuses zum ASV Sassanfahrt
Am 26.10.2024 haben wir mit einigen Boule-Spielern des DJK SC 
Neuses einen Ausflug zu unseren Freunden vom ASV Sassanfahrt 
unternommen. Dort haben wir zusammen mit Stefan Burgis erstmal 
eine Einführung für neue interessierte Boule-Spieler gegeben, bevor 
es mit Trainingsspielen weiterging. Für die zwischenzeitliche Ver-
pflegung aller Teilnehmer hat Familie Burgis einen leckeren Kuchen 
und frischen Espresso beigesteuert. Als „Gastgeschenk“ übergab uns 
Stefan Burgis einen selbst angefertigten genialen Zirkel zur Markie-
rung der Abwurfkreise und zum Messen.

Erste Einführung in das Pétanque-Spiel

Foto rechts oben: Gastgeschenkübergabe mit einigen Anwesenden 
(v.l. Beatrix Raab, Stefan Burgis, Peter Riedel, Thomas Wieser, Clau-
dia Zimmermann, Jutta Burgis)
Foto darunter: Trainingsspiele

Weinfest mit Königsproklamation beim Schützenverein 
Frankonia Neuses
Der Schützenverein Frankonia Neuses feierte den jährlichen Höhe-
punkt des Vereinslebens diese Mal im Rahmen eines Weinfestes am 
9.November.
Zunächst wurden mit musikalischer Unterstützung des Musikzuges 
der FFW Neuses und Vertretern der Patenvereine Almrausch Tiefen-
stürmig und Hubertus Trailsdorf die Schützenkönige des vergangenen 
Jahres feierlich abgeholt. Die Böllerschützen der Böllergemeinschaft 
Neuses-Trailsdorf begrüßten die Gäste mit Reihenfeuer und Salut 
und brachten damit gleichzeitig den Dank des Vereins an die bis-
herigen Könige und die zu diesem Zeitpunkt noch nicht namentlich 
bekannten neuen Könige zum Ausdruck.
Erster Schützenmeister Raimund Martin konnte sich über ein volles 
Haus freuen und schritt nach der Begrüßung der Gäste zur Entthroni-
sierung der bisherigen Könige. 
Danach übernahmen die Bogensportleiterin Irmgard Straub und 
Wolfgang Graßl als Organisatoren des im Juni erstmals durchgeführ-
ten Bürger-Bogenschießens die Verleihung der Pokale und Preise an 
die Gewinner in den verschiedenen Bogen-Disziplinen und gaben die 
Bürger-Bogenkönige bekannt. Jugendkönigin wurde Sara Schießl, 
gefolgt von Max Berger und Luca Onderka. Bogen-Bürgerkönigin 
wurde Lena Schlund und den Pokal des Bürger-Bogenkönigs holte 
sich Franz-Josef Klaus. Erfreulicherweise entdeckten mehrere Teil-
nehmer des Bürgerbogenschießens dabei ihre Begeisterung für den 
Bogensport und zählen inzwischen zu den aktiven Vereinsmitglie-
dern. Von den vereinsinternen Teilnehmern belegten Rene Lehmann, 
Anton Niebler, Wolfgang Graßl, Alex Straub und Silvia Prütting die 
vordersten Platzierungen.

VEREINE
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In der zweiten Oktoberhälfte wurde ein Bürgerschießen in den Dis-
ziplinen Lichtpunktgewehr, Luftgewehr aufgelegt und Luftpistole 
ausgetragen und so gab es zahlreiche Preise zu vergeben, u.a. in den 
Kriterien Bester Einzelschütze, Beste Mannschaft und Meistbetei-
ligung. Bürgerschützenkönigin wurde Lena Safra mit einem 55,9 
Teiler.

Nach einer Pause, in der sich die Gäste u.a. mit Frankenwein, Zwie-
belkuchen oder Winzertopf zu den Klängen der Steirischen Har-
monika stärken konnten, näherte sich der Höhepunkt des Abends 
in Form der Königsproklamation. Den Anfang machten die Bogen-
schützen. Jugendbogenkönig wurde Mark Onderka, Bogenkönigin 
Silvia Prütting und Bogenkönig Raimund Martin. 

Auf Seite der Luftdruckschützen wurde Christine Sturm Vereinskö-
nigin Luftpistole. Mit einem herausragenden 5,0 Teiler holte sich 
Monika Schuster den Titel der Vereinskönigin Luftgewehr aufgelegt. 
In der Jugendklasse setzte sich Leni Schuster durch. Vereinskönigin 
LG wurde Marlene Hausner und Bernhard Saffer holte sich die Kette 
des Schützenkönigs.

Der Königswalzer eröffnete dann den musikalischen Teil des Abends 
und bot drei Generationen Gelegenheit ausgelassen auch ihr tänzeri-
sches Können zu zeigen.

Gewinner des Bürger Bogenschießens

Vertreter der 7 Bestplatzierten Mannschaften

Vereinskönige 2024

Volles Haus beim Weinfest des SV Frankonia Neuses

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und ab 19 Uhr 
(Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule Eggolsheim.

Jugendpokalmeisterschaft
Seinen Titel als Jugendpokalmeister hat Hannes ein weiteres Mal 
verteidigt. Auf dem Weg ins Finale besiegter Johan und Joel Bier-
mann im Viertel- und Halbfinale, ehe er im Endspiel Nicolas Flotho 
bezwang.

Vereinsschnellschachmeisterschaft
Im Vereinsschnellschach mit 20 Minuten Bedenkzeit, kürte sich 
Georg Petersammer ungeschlagen, nur Youngster Sebastian Nabe 
rang ihm in der Schlussrunde ein Remis ab, erneut zum Meister. 
Zweiter wurde der amtierende Markt- und Vereinsmeister Hannes 
Weiß, mit nur einem halben Punkt Rückstand. Sensationsdritter mit 
3,5 Punkten wurde U10-Spieler Sebastian Nabe, vor einem Trio mit 
2,5 Punkten mit Christian Klumm, Simon Petersammer und Walter 
Roth.

Kreisligen – Runde 3
Eine herbe Niederlage gab es in der dritten Runde der Kreisliga 1 
für Team 1 des SCE in Eckental. Bei nur vier Remisen durch Hans 
Körber, Georg Petersammer, Hannes Weiß und Walter Roth hieß es 
am Ende 2:6 nachdem die restlichen Spieler überraschend schnell 
verloren.
In der Kreisliga 3 verpasste Team 2 nur knapp eine Punkteteilung in 

VEREINE
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Forchheim gegen deren Dritte. Sebastian Nabe und Milan Pavlovic 
brachten ihre Mannschaft bei einer Niederlage von Leonhard Zieg-
ler 2:1 in Führung. Maxim Gorochovski konnte nach fast fünfjäh-
riger Turnierpause seine gute Partie mit Mehrfigur nicht mit Erfolg 
krönen. Nachdem auch an den Spitzenbrettern Helmut Kropp und 
Nicolas Flotho leer ausgingen, gab es am Ende ein 2:4.

Termine und Veranstaltungen:
15. November ab 16 Uhr Jugendtraining
ab 19 Uhr – Vereinsschnellschachmeisterschaft + freier Trainings- 
und Spielabend

16. November ab 13/16 Uhr Jugendkreisliga 1 und 2 mit Schachpi-
ratenteams 2, 3 und 4 gegen SK Herzogenaurach 2 und SG Fürth 3 
in Eggolsheim

22. November ab 16 Uhr Jugendtraining nur bis 18:30 Uhr
18/19:30 Uhr - Markt- und Vereinsmeisterschaft 7. Runde

23. November ab 14 Uhr Jugendbezirksliga 2b mit Schachpiraten-
team 1 gegen SG Kirchehrenbach/Ebermannstadt in Eggolsheim

29. November ab 16 Uhr Jugendtraining nur bis 18:30 Uhr
19:30 Uhr: Kreisliga 1 – 4. Runde SV Neustadt Aisch gegen SC 
Eggerbachtal 1 in Neustadt

01. Dezember 14 Uhr: Kreisliga 3 – 4. Runde SC Eggerbachtal 2 
gegen SV Bubenreuth 2 in Eggolsheim

06. Dezember ab 16 Uhr Jugendtraining bis 19:30 Uhr – dann freier 
Trainings- und Spielabend
07. Dezember 10 Uhr Jugendbezirksliga 2b mit Schachpiratenteam 1 
gegen SG Hersbruck/Altensittenbach 1
15 Uhr Jugendbezirksliga 2b mit Schachpiratenteam 1 gegen SV 
Lauf a. d. Peg.

13. Dezember kein Jugendtraining - Weihnachtsfeier ab 18 Uhr – 
herzliche Einladung an alle Schachfreunde und Schachpiraten mit 
Angehörigen und Freunden – mit Ehrungen, Diplomen und Weih-
nachtsblitzturnieren;

Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de

Neuseser beim Kobudo Lehrgang mit Hofmann und Stadel-
mann in Pretzfeld
Am 9.11.2024 trafen sich in Pretzfeld unsere Karate Vereine, um 
mit den Meistern Frau Sabrina Hofmann und Helmut Stadelmann 
Kobudo zu üben. Thorsten Lehmann und Frau Anna Knauer orga-
nisierten das Treffen und die Halle war richtig voll. Von der Grund-
schule über Partnertraining, Freikampf und Kata war alles geboten 
und die vielen Zuschauer sparten nicht mit Applaus. So angespornt 
schafften alle Neuseser ihre Prüfungen und freuen sich schon auf 
unseren 25 Jahre Karate Jubiläumslehrgang in der Eggerbachhalle 
am 7.12.2024.
Weitere Informationen unter www.karatekampfkunst.de
Schnuppertraining, außer in den Ferien, jeden Montag ab 17 Uhr in 
der Eggerbachhalle möglich.
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am 30. 11. und 1. 12. 2024am 30. 11. und 1. 12. 2024

Sonntag, 1. Dezember
10:45 Uhr 	 Öffnen der Marktstände und Weißwurstfrühschoppen 
	 im ehemaligen Tanzsaal 
14:00 Uhr 	 Eggerbachtaler Blasmusik
16:30 Uhr 	 Hirschaider Blech
17:30 Uhr 	 Der Nikolaus kommt mit seinen Engeln 
18:00 Uhr 	 Der Musikverein Eggolsheim spielt zum Ausklang

Samstag, 30. November 
15:00 Uhr	 Öffnen der Marktstände
17:00 Uhr	 Offizielle Eröffnung zusammen mit dem Eggolsheimer Christkind
	 umrahmt vom Musik- und Gesangsverein Unterstürmig
18:30 Uhr	 Chor Schabeso
ab 20:00 Uhr	 Kehraus im Dorftreff Faulenzer mit musikalischer Unterhaltung
	 Bewirtung durch das Faulenzer-Team

Weihnachtswerkstatt
und Weihnachtspostamt für Kinder
Samstag von 16.30 Uhr - 18.30 Uhr,
Sonntag von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr in der Kulturscheune

Große Krippenausstellung 
im Sitzungssaal des Rathauses
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr.

Apotheken-Notdienste
Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 13. Dez. 2024	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17                                                
	 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Samstag, 14. Dez. 2024	 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Sonntag, 15. Dez. 2024	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Montag, 16. Dez. 2024	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Dienstag, 17. Dez. 2024	 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a
Mittwoch, 18. Dez. 2024	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Donnerstag, 19. Dez. 2024	 Apotheke Zum Alten Ritter, 91349 Egloffstein, Marktplatz 39
Freitag, 20. Dez. 2024	 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Samstag, 21. Dez. 2024	 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Sonntag, 22. Dez. 2024	 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12                                                   
	 Markt Apotheke, 91332 Heiligenstadt, Hauptstr. 24
Montag, 23. Dez. 2024	 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Dienstag, 24. Dez. 2024	 Marien-Apotheke, 91301 Forchheim, Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Mittwoch, 25. Dez. 2024	 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Donnerstag, 26. Dez. 2024	 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17                                                
	 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Freitag, 27. Dez. 2024	 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Samstag, 28. Dez. 2024	 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Sonntag, 29. Dez. 2024	 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40
Montag, 30. Dez. 2024	 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Dienstag, 31. Dez. 2024	 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27

Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
(Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
(Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig,
Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf,
Feuersteinstraße 27

Brauerei Först
Drügendorf 26

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Sonntag, 1. Dezember
10:45 Uhr 	 Öffnen der Marktstände und Weißwurstfrühschoppen 
	 im ehemaligen Tanzsaal 
14:00 Uhr 	 Eggerbachtaler Blasmusik
16:30 Uhr 	 Hirschaider Blech
17:30 Uhr 	 Der Nikolaus kommt mit seinen Engeln 
18:00 Uhr 	 Der Musikverein Eggolsheim spielt zum Ausklang
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